
dergutD1achungsaint 
b eim Landgericht Hamburg 

Rückerstattungssache 

Erben nach Hetnrich-7i.ndnd, Adler Antragsteller 

Bevollmächtigter: RA.Jacob Gro5s,Berl.tn .5J,J 6~ 81.Ü.cher.slr. 13 

Vollmacht: Blatt ; d. A. 

gegen 

Deutsches Reich 
Oberfinanzdirektion Hamburg -

Az.: Antragsgegner 
4 

Betr. Rückerstattung: 
Umzu9.s9ui 

Entscheidungen: Blatt 

Wertfestsetzung: Blatt 

v'{lftlf 1/ SJ /sr) 
Weggelegt 19 

A - Aufzubewahren: - bis. 19 

- dauernd -
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Wiedergutmachungsamt 
heim Landgericht Hamburg 

Geschäftsnummer : Z 20 567 
(Bi tte bei allen Antworten und Eingaben angeben) 

mcs Prüfungsamt? 

- cl 

Landgericht Hamburg 
Wiedergutmachungskammer 

Hamburg, den 27 • Oktober 1958 • 
Sievekingplatz, Ziviljustizgebäude, 
(Altbau) Ill. Stock, Zimmer 418 
Fernsprecher: 351091/ 432 

Beschlui 

In der Rückerstattungssache 
1) Hildegar4 Mari a Emma A d 1 e r geb. Rattay , Long Beach , 

d er 2) Carl Heinz Ad 1 er , 
~ als Erben nach Heinrich Tindrich Ad 1 er 

Antragsteller, 

Bevollmächtigter: Re chtsanwalt Jacob Gr oss, Ber lin -SW 61., Bl ü cher atr . 1.3, 

Zustellungsbevollmächtigter: 

gegen 

das Deutsche Reich, 
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister für Finanzen, Verfahrensvertreterin Oberfinanzdirektion, Hamburg, 

Hamburg 13, Hartungstra6e 5, 
Aktenzeichen: A 261 - BV 41/ 412 Antragsgegner, 

wenden! 

LG, (W) 10 2000 2 58 E0708 



Anme~dung 
vou rückm lad rngs.,.~ ~:u neo Gelda.1sprüchen gegen das neutsdle Reim 

nm! {:lcicilgestellte Redltsträger") 

Bundesgesetz zu. Regelun
0
<> del" •• k t tt chtrch d b" dl ~uc ~ro il Ullgsre I en Gel ver m ichkeiten des Deutschen Reichs und gleichgestellter 

1 • Personalangaben des Antragstellers 
\ 

Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 

c) jetzt wohnhaft 

Rechtsträger 

(B1mdesrückerstattungsgesetz - BRüG - J 
vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. Personalangaben 

A d 1 e r g~b. Rattey 

Hildegard Maria 

6445 Booth Streett Forest Hills N.Y. 

d) Geburtsdatum und Ort - 20. November 1891 Potsdam 

e) Staatsangehörigkeit 

f) Beruf 

g) Wohnort (ständiger Aufenthalt) 

im Zeitpunkt der Entzielrnng 

USA 

Berlin - Grunewald, Königsallee 35 

h) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

bis 8. Mai 1945 Berlin-Grunewald, Königsallee 35 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 USA 

k) Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragste~ler nicht der_ Geschädigte ist: (Erbfolge, Abtretung u. dgl.) 

Witwe 

*) Nach § 1 BRüG findet das Gesetz Anwendung auf rückstattungsrechtliche Ansprüche gegen das Deutsche Reich ainschließlich der San• 
dervermögen Deutsche Reirhsbahn und Deutsche Peidispost. . 

Das Gesetz findet ferner Anwendung auf rückerstettungsreditliche Ansprüche gegen 1. das ehern. Lnnd Preußen, 2. das Unternehmen 
Reichsautobahnen, 3. die ehern. Nationalsozialistische Deutsd1e Arbeiterpartei (NSDAP), de_ren Gliederungen, deren an~esdilossene 
verbände und die sonstigen aufgelösten NS-Einrichtungen, 4. die Reichsvereinigung der Juden in Deutschland und den Auswanderungs­
fonds Böhmen und Mähren. 



Von d 

flaJJlbl 

1) Verfahrens bevollmäch 118 tor: 

C,ross , 

.... , Bl • chcrstr . 13 

Vermerk: Falls der An tragstellcl" im Aus! nrl wr;bJ t, ill' Ba { ll mg eines Verfahrensbevollmäch tlg ten (hierunter ist nicht 
wendig ein Anwalt, sondern lcdlglich cinn pnF l:ht$!U 1';;1 Cl zu verstehen) wünschenswer t der vor den Wiedergulmad:iul\ot. 

behörden verbindliche Erklärungen abgeben b7W. Verfll•• dwv1.~handlungen führen kenn. l\ga. 

2. Personalangaben des Geschädigte-ri 
[nur auszufüllen, wenn Antrags teller nicht personenglelcb mit dem Geschädigten is t) 

a) Famili enname dl er 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname He i nrich Ti ndrich 

c) zuletzt wohnhaft Berlin - Grunewal d , Köni gs all ee 35 

d) Geburtsdatum und Ort 20. Juni 1878 Valtice (Tschechoslovakai) 

e) Sterbedatum und Ort 28 . Juni 1950· New York 

f) Staatsangehörigkeit 

g) Beruf Kaufmann u nd Kond-i tore i besi tzer 

h) Verwandtschaj tsy!:Jrhältnis zu dem Antragsteller 
t. 

• Witwe 

i) Miterben (Name und Anschrift) Carl Heinz A~ler 
Sohn 

ge9 . 8.2.1912 Berlin 

k) Wohnort (ständiger Aufenthalt]im Zeitpunkt der Entziehung 
Berlin-Grunewald 

- - ' Köni gsallee 35 

I) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Geschädigten oder eines Miterben im Gebiet der 

jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in ~den jetzigen Westsektoren von Ber_lin zu irgendeinem Zeitpunkt während 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 Berlin ·- Grunewal d 

m) Wohnsitz im Jahre 1948 

USA 

B. Besdtreibung der vom Deutschen Reidl oder gleidtgestellten Redttsträger entzogenen feststellbaren Vermögensgegenstände 

(Falls der Platz ni, !1t ausreicht, sind Anlagen zu verwenden) 

1. Bankguthaben 

a) Art des Kontos (Sparguthaben oder laufendes Konto) 

b) Anschrift der Bank und der Depositenkasse 

c) letzter Saldo? 

d) Ist Kontoauszug vorhanden? 

a) A 

b) 

1) 

11) 

Ui) 

IV 

d 

3. 



a) Ang ic der Wortpapiore 

bj Angabe Jcr nnk und dc1 D posllenkasse 

c) ob 

I) ohn e Entgelt eingezogen 

II) Zwan gsablie ferung 

III) wenn II), weld1c Zahlung 

IV) an weldler Stelle abgeliefert 

wofür ist die Ablieferung erfolgt 

V) bei Reidlsschatzanweisungen: 

zwangsgetausdlt gegen weldle Wertpapiere 

d) Ist Depotauszug vorhanden 

1/ 3. Gold, Si) ber, Sdlmuckgegenstände 

a) i;ibgeliefe rte Gegenstände: 

b) Ablieferung an Pfandleihanstalt: 

Stadt/ Adresse angeben 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsablieferung? 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden? 

III) wenn II), welche Zahlung? 

4. Pelzwaren, Radio und sonstige elektrische oder optische Geräte 

a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich) 

b) Ablieferung an 

5. Hausrat 

a) Bezeichnung der Gegenstände 

b) Ortsangabe 

6. Lifte 

-----

aJ fahalt des Liftes zwei Lifte, bestehend aus ein r kompl 

e_inrichtung-und dem gesamt~n Hausrat 

J 



Von 

Blat 

Ha 

7
_ Sons tigo onlzogc no Vorm ögonsgcgonelündo, z. D. I lypothcken, 

o) Ar t dos Vormögons 

b) Ablie ferung on 

c) ob 
I) ohn e Entgelt eingezogen? 

JJ) Zw angsabgabe? 

III) Wenn JJ , w elcne Zahlung? 

c. Sonstige rückerstattungsreditliche Geldansprüche nadi dem BRiiG, soweit sie nicht aus der Entziehung der unter B genann 
Vermögensgegenstände herrühren. ltu 

D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

1 . Zeitpunkt der Entziehung 1 9 41 

2. Belegenheit des entzogenen Vermögensgegenstandes im Zeitpunkt der ~ntziehung 

Hamburg 

Waren die entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunkt der · Entziehung außerhalb des Bundesgebiets oder Berlin 
(West) belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebie te gelangt, so ist anzugeben, welche Beweismittel für die 

Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen. 

3. Durch welche der in§ 1 BRüG genannten Rechtsträger ist die Entziehung erfolgt? 

Gestapo - Oberfinanzdirektion 

E. 1. Sind wegen der unter B und C angegebenen Verr~ögensgegenstände bereits Rückerstattungsansprüche angemeldet wor­

den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens , 

WGA Berlin 
2. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Entschädigungsansprüche geltend gemadi.t 

worden? Wenn ja, Angabe des Entschädigungsamts und des Aktenzeichens. 

ja , 22 WGA 1162/ 55 

ja, Reg.Nr. 57 120 Entschädigungsamt Berlin 

Vorhandene Unterlagen - Listen, Versteigerungsprotokolle, Bescheinigungen der Pfandleihanstalt usw. - sind beizufügen, 

zweckmäßig nicht im Original, sondern in beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie. 

Ich versichere die obige Erklärung nach bestem Wissen und Gewissen abgegeben zu haben. 

Jacob Gross 
Rechtsanwalt und Notat 

Berl'n SW 61 
Blücherstraße 13 

( nahe Hallt!sches ior) 
Telefon: 66 4, 53 

Postscheckkonto: Berlfn-West 387 49 

Für Frau Hildegard dler . 

Unterschrift: 

Rechtsanwalt 

Datum: ........... J..O,.. .... J.,anua-r .. ···1958 ..... .. 



I 

J 
V O L L M A C H T q 

---
I ch , Wir, de~ di untcrzeichr.eten Frau HILDEGARD ADLE 

CARL HEINZ ADLER 

wohnhaft 64-45 Booth Street,Forest Hills , N.Y., resp. 
9 Curley Stre et, Long Beach , N. Y. 

erteilen hier durch den He~ron 

F.t-U TZ MOS "'S & ALFRED RAAS 
ATTO~ ~ S AT LAW 

50 Broad Street, Ne\1 York 4, ·N . Y . 

und zwar j eden von ihnen für sich 

V O L L M A C H T , 

und 

RE-Sache Adler./. Dt.Reich -z 20 56?­

meine/ unsere Wieder gutmachungsansprüche geltend zu rr.achen 
und mich/uns in allen diese Ansprüche betref i\mden Angelegen­
heiten bei d0n zuständigen Gerichten und B h~rden sowie gegen­
über Banken und Privatpersonen zu vortreten. 

Die Vollmacht ermächtigtf,;EnB-O~l~?~Ufifld /oder Verfahrens­
bevoll~ächtigten. 

Ich/wir entbinde hierdurch ausdrücklich alle Behörd .n, ins­
besondere Finanzämter un~ Banken sowie Privatpersonen von 
einer etwa bestehenden Schweigepflicht meinen Bevollmächtig­
ten gegenüber. 

New York City, 
• • • • • • • • • • • • en 10•Januar 1958 

Au~grund der obigen Hauptvollmaet11 ____ ...,. ___ ,__.,_._ 
erteilen wir hierdurch 

Herrn Rechtsanwalt & Notar 
Jacob Gros s,Berlin 
Blücherstr. 13 

61 

U N T E R V <) L L M A C H T . 
New York, 12.Februar 19580 

MOSES & HAAS 
Durch ~~/J,n f /~ 

'l 



Oberfinanzdirektion Ham urg 
~ _g61 - nV 41/4 12 r .. 

1 Y. JUNI 195 

J un1 195 8 
Hanungstr.ißc 5 

Tel. ff 12 91 / App. 

c Lerst:...t t un sreferat : 
ag alenenstr . 64 a+b 

An aas 
, ieaergutmachungsamt be im 

. J 
andge.ricüt .tiambu:rg 

h am b u .r g JO 
S i e v e k in 6p 1 atz 

An lagen 

mit zwe i b e 1. Uu:rch s cnr iften ) 

In der RJckersta ttungs sache 
Z 20 56 7 

Heinrich- Tindrich Adler 
1'J a cnla . .1 

( RA . Gross) 

./. Deutsches Reich 

(OFD Hamburg) 

wird dem geltend gemachten Rückerstattungsanspruch wegen 

Entziehung von Umzugsgut dem Grunde nach nicht widersprochen . 

Die Aktivlegitimation möge von Amtswegen geprüft werden . 

Die beanspruchten Lifts sind durch den hies..gen 

Auktionator Schlüter v ersteigert worden und naben einen 

Gesamterlös (brutto) von RM 12.854,50 erbracht. g 1ne Ab ­

scnrift d e s noch vorhandenen Versteigerungsprotokolls ist für 

das viedergutmachungsamt beigefügt (die ntragsteller haben 

die Versteigerungsprotokolle bereits erhalten). 

Der Antragsgegner würde zur beschleunigten rledigung 

aller in diesem Verfahren geltend gemachten Ansprüche einer 

Schadensersatzfestsctzung bis zur Höhe von m 30.000,- nicht 

widersprechen . 

Sollten die Antragsteller mit der vorgeschlagenen 

Regelung nicht einverstanden sein, wird beantragt, 

die Sache zllr Bewe isa llf'nahme an die 

Jiederglltmachungskammer zll verNeisen. 

ie Berliner kten sind wieder beigefügt. 

:Ya 
Oberre ierungsrat 



An das 
Wiedergutmachuhgsamt 
Landg riebt Hamburg 
Hamburg 36 
Sievekingplatz 

Mo s & HA. 
ATTOR EYS A.T L W 

50 BROAD STR ET 

N W YORK 4,N,Y. 

IIANOV'ER 2 "842 

beim 
\'~ 

\.AflL.E DDR S 

Y'OR'EIO LA.W, N-ZW YOJU{ 

7 • August 1958 

Betr.: Rueckerstattungsantrag Hildegard Ad 1 er geb. Rattay 
und Carl Heinz AdlerNnach Heinrich Adler; 
AK.Zo: Z 21 ~ 0·61-

Bezug: Ihr Schreiben vom 14. Juni 1958. 

Sehr geehrte Herren: 

Frau Adler sowie ihr Sohn Carl Heinz sind davon ueber­
zeugt, dass der Wert der Gegenstaende in den beid n Liften und 
Kisten ein Mehrfacher von 30.000.- RM · und jetzt von 300000.­
sein wuerde. 

Frau Adler wlrd bei Ihnen in der zweiten Haelfte des 
Monats August vorsprechen und Ihnen ihre eigene Versicherung 
und die ihres Sohnes vorlegen1 in denen einige weitere Erk1s.erun­
gen zu den Gegenstaenden enthalten sind. Wir wuerden annehmen, 
dass eine persoenlicbe Besprechung mit 1hr, die mit diesen Sachen 
ja •gelebt' hat, zur Klaerung beitragen kenn. 

ochachtung 

FM:AL 

r(J. 



Oberf • inan zdirek tion Ilamburg 

tL.2 ------~--
~ Hamburg 1 • den 2 

Harn:mptr,1ßc S 

/l / 
t 195 

2 7. AUG.196 

"-······· r.L d' s 
iedcr utmachungs t beim 

Land ericht Hamburg 

Hamburg 36 
Sievekingplatz 

lagen: 

\ 

\ 
Tel. -H 12 91 / App. 

V 
2 

~- ke st tt refer t : 
dn1 renstr . 64 a+b 

(mit zwei be~l . Durchschrift en) 

In der t-li.ickerst attungssache 

Z 20 567 

Heinrich-Tindrich Adler 
Nachlast> 

(Ra. Gros .s) 

./. Deutsches ... ~eich 

( OFD Hamburg) 

hat sich die Antragstellerin zu 1) unmittelbar an den 

Antragsgegner gewandt und 2 eidesstattliche Versicherun-

gen: 
a) eigene 
b) des Antragstellers zu 2 

vor
6
elegt, die in der Anlage beigefügt sind. Je eine 

Ausfertigung der eidesstattlichen Versicherungen hat 

der Antragsgegner zu seinen Akten genommen. 

Da eine gütliche Einigung über die Höhe des 

Schadensersatzbetrages nicht ~ustrnde gekommen ist, wird 

beantragt, 
die Sache an die Wiedergutmachungs­

kammer zu verweisen. 

l4-

29. Aug. ,9 

l& Se,. ,951 

-

, 

) 

• 



G 

I chi rl H i n z Adlor , woh.nh f t 9 Curl y t reet , Lon n ch l r,.I •• Y., 
or k Hr hi rmi t in Kenntni dor o ut'Wlg e r e idos t a.tt1. chen Ver­
r,ichorung fol gonde s n Eid ,.. t t t 1 

Un t r d n v on m inen l tern bosessenen M'"beitn b 1' d sich i n Biedor-
m 1 r Zimrn.er t w lohe" r:lir zu meinem oigenen Gobrouch zur Vor! gung t ·a. 
Diose .... Zimmer bot,tand aus echten Biodermeior Möbeln, 10 us er Zeit 
waren, und vo meitHlm Gros('!voter, dem Kauf~-mn Samuel Adler, der 1 n 
Foldsborg/Nied rösto ,r oicb, (j tz;t a:i. Valtice/Tscheoho l ak i bek nn ) 
a. • s.., i g ·war, stammto. 

Mein Grossvatcr war a i n bekannter Kun t mmle i nem Hause i 
gro sa Anzahl wertvoll r ,. stilechter Möbo t nr-tändo hatte• 
Selb t der Direkt r das Kaiser-Frie rich _____ .. _~~· B i~,Profos or 
Wilhelm von Bode, kam häufig zu meinem G Kun~tgegenständ 
ftlr das Mus eum zu. erwerben. r. ein Zimmer us t 

Nr,d,Vcrstcig.List • Versteig. ·r1öso Schätzungsw rte 

437.5 l Biodarmeier Sofa m. 
, ·se1denb0zug 

43,6 l Vitrin a .Mahagon~ 
m.aingele tem Holz 

RM 100.-

78.--
4377 1 Näh.tisch1Mahagoni 

m. einge:i . Bolz t 

4378-80 , 'Polsterstünlo und 
1 Backensessel m.ßei~ 

43r1 

4384 
4404 

d nbazug 120.--
1 Sekretär a .Mahagnni , , 

m~~ahlFtioh.Fäohern . 30.--
1 Eck Vitrine m.Gla~to.re,.~h. ~3.--
1 srosser runder Tisch für • 

tJ Personen a •. Mahagoni 25.-
4~23 l Original Biedermeier Kri~tall­

loochter,der m.Or1g1nalkerzen 
versehen war und erst na~hträg• 
lieh von uns auf Elektrizi tli t 
umgewandelt ,rorde 20.-

RM 500.--

150.--

.--

450.--

600.--
, 

Ferner w r im Biedermeier Zimmer vtrbanden • antik 
8 

nhun~-
Gläser aus der Zeit, 1n tik. • ilbern s Tintenf 
gestickte Scbroibma~P die Te1"11Utllch unter t genden Bummern 
steigerungsll ta autge t w 4 

r r-



Dr Vorntci orung erl 
RM ,39 50. Ich ~eh· tze rt im 
auf otw 5.1 .--• ~1nd die 
und u 1 tungen mit meinen t 
d min n ihro Wolu1un fortla f 
0re1 nzt ~ häufig Fachgosch:· rte 
h"ndl r suclt. Ich nn d hor c n 1 r 

\ohnung beurteil n. ~ k•· ~ 

C rl Heinz Actl.oit:72 

Sworn nd subscr 
this f A 

me 

ALFRED KAHN 
NOTARY l'UBLlC. ~tute of Newkork 

No. 31-2016040 
Qualified in New York Coun1:Y 

CommisSiOD Expires March 30, 1959 



E1dee t ttl1ohe Ve r a i ohe rung 

Ich, Hi ld g rd Ad 1 er g eb . R tt y, wohnh ft 644 6, 
Bo o tb Str t , Fores t H1 1 74, . y . rk e re h1 rmit 1n Kenntnis 
d r Bede u tung eine r 1d aatat tlko hen Versicherung folgende n 
Eides statt : 

1 ) I c h b n die W1 t dee Kon<iitor 1bes itzer Heinr i ch Ad1er. 
Die s i eb i n me i n e r frueh ren 1Abhnung 1n Ber l 1n-Gr une1f8.ld, 

Ko nig s 11 36 bef'indlichen Mo e bel, Tepp i ch , Porzell ne und Kunst-
g s enstaende stamm ten z um Te t l a u dem Bee1tz me ines Schwieger a ters, 
d es Kaufmanns Samuel dler, zuletzt wohnhaft in Feldsberg/Niederoes t e 
r eich. Samuel Adler e.r ein be ka nnter Kunst mm.l 1,. Prof or ,on Bcd • 
vom Kaiser-Fried r lcb-Museum 1n Be r l i n sucht e ihn häufig 1n Feldsberg 
auf und e rwar b a us seinem Besit z Gegenstaend fuer das Museum. 

2) Die 3 mi r v orge legten Listen unter A ? 3321 en t h alte pi cht 
/a l l e Geg e nstaende, d i e i n meinen beiden Liften und Kisten ~erpackt 
wa: n . Ob l e fehlenden Geg e nstaende s1ch unte r den gemaeas d e r URO-

am 20 .5.1941 ( Ad l er , Berl i n B 875 . 36 . s. 1 ) oder am 24. 6. 1941 
(Ad ler 1455.96 s.10) v e rs t eigert~_ • - eil. bof 1nden , koennte 
loh mur fes t s tel l en , wenn i ch in d ie Listen dies er Ve rsteige r ungen 
e in sah en koenn te. 

3) Bezueg lich der einzelr en Geg ens tnende me che ich zu meiner\\ 
Erk laerung vom 19. Februar 1958 noch e in i g e Ergaenzungen . Sowe it 
ich dabei Werte angebe, be r uhen diese Angaben te i l s auf Ke n n tnis des 
Anschaffungspreises, t eils auf An gaben mei nes Mannes und s ein es Va­
ters: 

Listennummer 4138 
Versteigerungs ­

erloes: 

Oelgemaelde (Seeatueck) 
Original von Eggenbrecher 

Nr. 4262 
2 antike Bronzeleuchter 
Marmorblock mit einem Lands­
kn e oh ts mo t 1 v, 

RM 

5-a.rmiger Leuohte1• aus dem Bes 1tz 
des Fuersten von Lichtenstein " 

Nr. 4291 
2 franzo~sisohe Vasen s1gntert 
von Galle 

Nr. 4323 
---W antike Teller a us dem Be s itz 

des Fuersten von Lichtenstein 

Nr. 4292 und 93 

" 

n 

13 Vasen - darunter befand sich eine 
chinesisch• vase mi t echter • 
Goldeinlage 

r. 4-402 

3Dm lm h c 
mit ing 1 t 

, handg c tt1 
lt nb in • 

10.-

so.-

Wer t etwa ; \ 

RM 300. -

800 .-

• 250.-

300 .-

• 300 .-

120.-

-



1 

1 

1 
.. 2 -

I Nr. 4409 - 10 
ver te1gerunge­

erloea: 

/// l Salon Louis XV., soh rz 

1 
mit Go1d 1nlag e und Bronz 

1 tion aus 6 Teilen 

Nr. 4-422 und 24 

/ 2 Kristallkronen und 
j 2 and beleucbtungen 

1 okiert R 
dekore.-

n 

li Nr. 4136 

// Oelgemaelde von Fritz Prieas 
, ' Frau mit Truhe ' " 

Nr. 4137 

Oelgemaelde 
•Meoklenburge Landschaft• n 

Nr. 4385 

Eine 1 1/a Meter hohe Marmorsa.eule 
mit Brot1zefigur (La.dy Godiva.) 
von dem Bildhauer Moest v. Koeln ft 

Nr. 4395 

Bueober, darunter befanden sieb 
3 alte Bibeln mit handge•e~nl e­
ten Inktma beln f 
ferner ein Mueller-Briet mit der 
eig,enha.endigen TJn ters ehr 1ft der 
Kalserin Marie Theresia und Siegel. 
De:r Brief bestand aus einem etwa 
25 x 20 oa grossen Buchumschlag aus 
rotem Samt. Das Siegel, welches 
sich in einem geschnitzten Rundw 
holzkasten befand war mit Gold~ 
quasten am Umschlag befestigt: 

Nr. 4296 • 7 

5 Metallfiguren und 
2 Leuchter, 

II 

3 ßronzefiguren, die die Ttt.•n■erih 
Ira.rsavina darstellen 11 

·Nr. 4845 und 47 

2 dreiteilige Reitanzuege. 
Diese Sachen waren von der Firma 
Hermann Hoffmann Berlin-Fri1dricn-
1tr. angefertigt um der J.n ■ cbaf„ 
tung preis betrug 

sr. 438& 
1 Eaa-Servioe tuer 12 Personen 
von Roe nthal 

• 

l.36.-

so .... 

35.-

6.-

20.-

ert etwas 

u 2.soo.-

n 500.-

n 450.-

• 4'75.-

n 150 ... 

unbekannt 

600/-

1 
1 

\ 
1 

\ 
\ 
\ 

\ 
1 
1 
1 
1 

~.ooo .. 

1.aoo. 
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Unt r d n unt r r r. 4106 b1 4128 fg fuebrten 4 gro -
en Teppichen und 19 Brueoken. ~ r t 1 erun rl.o R"M 4.709.- be-

f nden ich ertvolle Or1 nt41S 1dent pp1che und ko t r Orient- \ 
bru cken, zum T 11 s hr alt stu ok• die 11 in b st r V rfassurg 

ren. Dr 1 der r1ergrossen Teppich hatt n m1nde ten je 2.000.-
g kost t. Ioh g laube„ das d r •1erte Teppich und d1e Bruecken min-\ 
d st ns RM 10.000.- zus men gekotet h oen, so d ss d r An eh f- \ 
fun spreis ruer Nr. 4106 - 4128 mit mindesten R 1s.ooo.- nzuneh­
m n 1 t. 

Ich hatte seinerae1t mit meinem nne besprach n,d'( 1r die 
Saoh n :.:. 1 der Versicherung v rstohern sollten. Ich d nke mlbh zu 
entsinn n, dass w1r uns d mals ueb r die Priun.1 n be1 ein r Versi­
cherung von RM 120.000. - erkund gt hab • Die uns g nannten Pr;tmien\ 

n ao och, dass wir nicht laubt n , ie ausgeben su koennen, 
zumal - so'Wfj1t ich mich erinnere - ea auch nicht 1cher war, ob wir 
im Verlustfalle Auszahlung in fremder We.ehrung bekommen wuerden. \ 
Zu einem Betrage unter dem Wert die S chen zu versichern, hie1ten 1 
wir nicht fuer ange·braoh.t und so entschlossen wir uns, die Sachen 1 
unversichert zu verschicken. \ 

1 
\ 

Hiidegard 



Begl.Abachrif't . 

An das 

Amteg r ioht 
Ab t . Nacbl ssgericht 

B r 1 i n 

E I DE' ST TT ,I CHE VER ICH UNG UND 

ANT AG I 1S 'RTL I ~U 1G g maese § 2369 BGB. 

Ich, die Unter zeichne t e , HILDEGARD , ,ARI A, L, ~ , ADLER g eb. 

attay, fru eher Berlin , jetzt wohnhaft 9 ~urley Stre et,Long 
Beach, L.I.N.Y., erklaer an Eides tatt Folgendes: 

1) ~oh bin am 20. ove ber 1891 i n Pots dam geboren. Am 9.nezem­

ber 1913 heiratete ich in Berlin den Kaufmann HEI N ICH 
TIND ICH ADL~R. Unser einziger Sohn 1st der am B. Februar 1912 
in Berlin g eborene CARL H ~INZ ADLER. eitere Kinder sind a us der 

n Elle nicht hervorgegagen. Unser letzter ohnsitz war Berlin-
Grunewald, Koenigsallee 35 . 

2) Mein ·bemann, HE „ICH TI~DRIPR ADLER ist nach unserer Aus­

wanderung am 28 . Juni 1950 ohne Hinterlassung einer letztwillige~ 

Verfuegung in New York verstorben. Der irblas~er war nur einmal 

verheiratet . 

3) Die Erben meines Ehemannes e1nd: 
a . ich, s ine ueberlebende ·'hefrau au 1 4 Anteil; 
b . unser einziger Sohn, CARL HEINZ ADL~ ,zu 3/4 Antei­

len. 
Ein Rechte treit ueber das Erbr oht irgendeines Erben ist 
nicht anhaengig. Ichs lbst und mein Sohn haben die rbschaft a 

genommen. 
Ich versicJ ere an Eideastatt, as 
was der Hichtigk it meiner A ab n 
halb liinsichtlich de in~ aohl 

mir nichts bek nnt ist, 
nt nsteht.Ich t 11 

bef l chen V rmo g na 
d 

meine x,hemc;i A n t r a g : 

ein a rbsch ins nach 1 • d r 
einen Sohn zu 3/ teilen le 

J ein j ein b l -~ hr1f 
8 h 1 w 1 0 

itz 1 8 
' York 4, .Y. 
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Reohte nw lt und otar Jacob Go s , hringd mm 66 ,Berlln 

zuzue te l en . 
Long Beach , L. I . NY • den 

ovember 17.1953. 
gez . Hilde ard aria Emma ~dl 

l'. 

Notariell.e ße 

STATE EW YORK ) SS : 
KREIS )) 
Heute, am 17.No ve mber 1953, erschien vor m·r persoenlich 

HILD üA D AitIA . 1A D.u.i:, , mir bekannt und alo diejenig e l' on 
bekannt, .di in der vor ehenden Urkunde g enannt ist und 1 e l'-

kunde unterzeichn te undcbra fhin ordnungsgema se mir gegenu 

anerkannte, dass ie diese unterzeichne t hat. 

STATE OF Nh"'W YORK ) ~S: 
COUNTY F RA SAU ) 
On this 17 day of November,1953, befo re me ersonally ap eared 
Hilde ard ·aria Em, a ADLER to me known and known to me tc 
be the individual desc·ribed in and who execu ted the f oregoing 

instru.ment, and ahe thereupon duly acknowledged to that she 

executed the same. 

uriel Centamore 
Notary Public, tate of ew York 
No.30-5658350 
Qualified in aesau County 
Term Expires arch 30, 1954 

gez . Muriel Centa ore 

Notary ublic 

VoTetehende bachritt st t it d r mir vorliegen en urecbrifl 
wört ich Uber in, wae ich hiermit b laubig. 

B r lin, d n 21 • 



Oberfinauzdirektion Hamburg 

- A ~61 - BV 41 41 2 -

An das 
Landgericht Hamburg 
Wiedergutmachun;skammer 

Ha m b ur g_--1.§. 
Sievekingplatz 

Anlage: -1-

0 Hamburg 13, den 2 • Dez • 
l larvcstchudcr Weg 14 
Tel. 44 12 91 / App. 41 

Rückerstattun srefcrat : 
alenenatr 64 a+b 

~ 

195 8 

/IJ. ~ u. fiJ_r, 
lt~ 6 !/~ _ ~ - , 

~ 
11,Dt.ii. 

( mit 2 begl.Durchschriften) 

In der Rückerstattungssache 

A d 1 e r 

- WiK 453/58 -
Z 20 567 

./. Deutsches Reich 
( OFD Hamburg ) 

überreicht der Antragsgegner unter Bezugnahme auf die 

richterliche Verfügung vom 21.11.1958 in der Anlage eine 

weitere Abschrift des Versteigerungsprotokolls Schlüter 

vom 28aII. 1941. 

IGiftrag 

( Sar ~) 
Finanzas~~!or 
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. u 11· 

5 
o erung 2 o/ oo 
1 f. cker 

540 kg 

./. 

2 • I. 1 

16 

• • 
2- 3321/ 40 V 64 

.. -
62.35 
24.95 
29 „ 



1 1 n 

4131 o. 
1 1 

1 . 1 

1"3 1 o. 

1 ' 1 dto. 
137 1 o. 

2 o/op ~ rs. • 

l 1 

, 1. • 1 r 

r 
to. 

n 0 ft 

1 . ld 
·nn rkop 

v. ritz ri. 

Land ·e ft 

1925 

' 1, 

... 
8.-

250.~ 

30.-
24.-
30.-: 
35 „ 

------------
385.-
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105 

6 
7 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
11 
18 
19 
a:> 
21 
22 
2, 
24 
25 

21 

29 
'6 
38 ,, 
41 
2/J 

44 :: 
7 
8 

4 
so 
51 
s s, 
54 
55 

" S1 

e t po 1/. r 

1 
1 
1 
1 d~o. 
1 dto. 
1 • 
1 • 
1 • 
1 .• 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

1 
11 
1 
1 

1 
1 
1 

liellP 

BellSeJ. 

260 
2 
185 
203 
135 

1 Vo95 
265/ 

100 
11 

:/190 
195/1 
1 5. , 
36S 

12S/1 0 
1T5/15S 
1 V09S 
1 i/105 
16~/1 S 
225/150 

• 

Vorl n. E\UlSlB!U; 

.-
250.­
'6.-.­·­.-
5.­
}.• 

'6.­, ... ,.­, .. -
4.-

1 ·­,.-



4171 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89/0 
91/2 
93 
§f5 
97 
98/ 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9/10 

11/13 
14/15 
16 
17 
18 
19/21 
22 
23 
24 
25/7 
28 
29 
30 
31/2 

'' 34 ,s 
36 
37 ,a 
:59 
40 
41 

- 2 -

4 Bettl ken 
4 def. Uberl k n 

10 K.1.ssenb ezüge 
3 erlaken 3 Kj_ sen 

1 2 Band tüoher 

tlb rtr g 

6 Kj_ssenbezUge 
4 tlberl en 4 Kissenbezüge 
1 Decke 
4 Bettbezjlge, 4 Laken 
7 gr. und kl. Decken 
8 Frottiertücher 
3 'berlaken. 3 Kissenbezüge 
, Feudel, 12 Tlioher, 4 Staubtücher 

12 Geschirrtücher 
12 Handtttcher 

25 kl. Decken 
1 Badeanzug 
1 Schal 
4 Decken 
2 Kaf:feedecken 
6 Sche~bengardinen 
2 Kaffeedecken 16 Servietten 
1 Store 
1 Bettdecke 

oo 5 Stores, 2 Fallen 
2 kl. 1gr.Schals, 1 Falle 
2 Stores 
2 Sonnengardinen 
2 Reisedecken 
1 k1. Steppdecke 
1 Maske, 1 Perücke 
1 Flickenbeu.tel 
1 Koffer, Schlösser def. 
1 Hutkof:f"er m. ReithUten; Schachteln 

mit 1 Zylinder 
3 Paar Damenstiefel 
3 Paar Herrenstiefel, Schirm & Stöcke 
1 Paar Stiefel mit Schlittsvhuhen 
1 Paar Damenschuhe 
1 Paar Stranschuhe 

10 Kissen, Teemlitze, Stoffreste 
4 Sesselbezüge 
2 Kissen, 1 Pelzdecke, 1 andbehang 
2 Schals, 1 Falle, Obergardinen 

15 Kissen 
2 Schonerdecken, 1 St. Stoff 
4 Schals, t1be.rgard1nen 
2 Schonerdecken 
3 Decken, 1 Kiesen 
2 Portieren, 2 Fallen 
4 SChals, 8 mt. J'alla 
2 Khelim Portieren 
4 Portieren 
1 DameJIJ• 
1 China tt 
1 Baa.•11111i 
2 

2· 
1 

' 1 

am. 4.454.00 
43.-
10.-
. 0.-
20.-
6.-

16.-
55.-
10.­
,0.-
50.-
15.-
30.-
e.-
6.-
6.-

14.-
12.-

3.50 
42,-
39.-
1.-

103.­
;-;.-
6.-

123,-
20.-
;;.-
s.-
8.-
6.-
5.-
6.­
;.-

10.-
33

•
50 

12.50 
10.-
10.50 
o.50 

55.-
13--
15.-
2.-

40.­
s.-

65.-
5.-

28.-
6.-

16.-
'50.-
20 -, .. ,, -,,.-
11. 



- ' -
4246 

47 
48/9 
50 

ertrag 
1 Lederjacke. 1 Lederhose 
1 Rei.tanzug 3 teil. 
2 Herrenanzuge 
2 Schirm, 4 Stöcke 
1 Koffergrammophon 51 

52 1 Kaff'eeserviee 
53 
54/5 
56 

8 Tassen -
2 SchaJ.en Si.1ber 
1 Dose 

57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 

1 Schale, 1 Becher 
di.v. k1. ~pes 
1 Kaffee & Teeservies 
1 Silberhandtasche 
1 Kuchenkorb 
2 Leuchter 

13 Tabletts 
5t eil. ieinküb el 

12 Obstmesse & Gabeln 
1 Gong 
1 Tischuhr 
1 Brotröster 
1 Schre~btischuhr 

71/3 
1 Porz. Wandteller 
3 Hei.z6fen 

74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
B6 
87 
88 
89/90 
91 
92/4 
95 
96/7 
98 
99 

4300 
1 
2 
3 
4 
5/6 
7 
8/10 

1 Wassertopf 
1 Bürste 
1 Teekanne 
1 Uhr, 2 Bronzen 
1 Holzfigur 
1 Forz. Lampe . 
1 Fleischmaschine 
1 Fön 
1 Brennschere 
1 Plätteisen 
2 Vasen 
1 Brotmaschine 
1 Massageapparat 
1 Mess. Kasten m • .Miniatüren 
1 Porz. lischlampe 
6 Vasan 
2 Galle Vasen 

13 Vasen 
4 Porz. Figuren 
5 Metallfiguren, 2 Leuchter 

10 Eisschalen 
12 Eisbecher 

1 Schrei~tischgarnitur 
31 div. Gläser 

1 Schreibgeschlrr 
12 Farb. Rlfmer 
4 Glasbecher 
1 andteller, 1 Gl 

12 Obat 1 r 
28 allt 1 r 

ller 

Rm. 5.704.00 
33.-
22.-

75.-
26.-

460.-
210.-
105.-

41.-
8.50 

180.-
10.-
36.-
6.-
5.-

12 -
17.-
16.-
3.-

10.-
1.-
2.-
6.-

26.-
7.50 
s.-
5.-

21.-
36.-
12.-
5.-

11,-
1 -~ 
4.-

20.-
9.50 

10.-
25.-
28.-
21.-
10.-
66.-
23.-
25.-
10.-
16.-
11.-
19.-
4.-

21.­
a.-

11.-
1.50 

35.-
-------------

• 
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4311/13 
14 
15 
16/7 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54/5 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62/3 
64 
65 
66 
,1 

- 4 -

~bertr g Rm. 
4 K,rj_st. Tell r 1 ü1v. Schalen 1 Korb 
1 Korb 
1 Korb 
1 Konf. ck l dose,4 t eil.K.r1stn11 4 Teller 
1 Krist. Sahn serviere 
(3te1l)Kristall div. 
3 teil Kristall 
3 Karaffen, 2 Kannen 
1 Peyform 

10 bunte Teller 
1 Heizwasserkanne 
div. Gläser 
div. Gläs 
div. Karaffen, L1ktlrglä er 
1 Tablett m. Rauchzeug 
1 dto. m. Nickelgesohirr 
1 dto. m. Mess. Ascher & Leuahter 
1 dto. m. Metallreile 
1 Foto mi.t Etui 
1Z!tf. Kasten 
1 Toil. Garnitur 
1 Minz ensamrnl ung 
1 Korb m. Bürsten, Reing. Mnt. 
1 Wischkasten 
1 Brotkasten 
1 Tllseh-Lampe 
dj.sv. Spiele 
Küohenho1zsacr en 
1 Pioknickkoffer 
1 Papier Korb, m.Inhalt, 1 Ledertasche 
1 Flasche Toil. asser 
1 ah - ongspiel 
div. Badeamaturen 
1 Rolle ' achtuch 
div. Bestecke 
12 Paar Bestecke 
1 Toil.Garnitur Silber 
1 Kasten mit 192 Teile Bestecke 
1 Staubsauger 
1 Kasten mit Bestecken 
1 Hocker, 1 Scheael 
2 Lampenschirme 
1 Wandapotheke 
Reil'l&• Material 
Sehr eibpapier 
div. Kasten & Malsaohen 
2 Tischtücher 

25 Paar Tassen 
1 Esserviea iella d f 
1 dto. t. 12 Per • 
1 r1 
1 Ou&1r11 • 

'7. 591.00 
45.-
30.-
12.-
25.-
10.-
14.-
15--
;o.-
a.-
2.-
3.50 
5.-
5.­
s.-
5.-

11.-
5.-
2.-

15.-
8.50 
9.-

1,.-
16. 50 

1,50 
4.-
6.-
1.50 
3.-

29.-
10.­
;.-
6.­

,2 •• 
6.­
s.-

42.-
30.-

1.050.-
10.­
e.50 

15.-
5.-
1.50 
1.50 ,.-
5.50 

10.-
19.50 
15,-

1 5 •• 
21.-, 
2'5 
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4370/1/2 
7'3 
74 
75 
76 
77 
78/80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90/1 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98/9 

44 00 
1 
2 
3/4 
5 
6 
7 
8 
9/10 

11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25/6 
27 
28 
29/31 
32 

'' ~5 

- 5 -
ertr g 9.512.00 

3 St ppd ck n 2 Pl uz:b z . 283.-
1 Bettcouch eo.-
2 Polt retUhl. 10.-
1 Couch 100.-
1 Vitrin ,a.-
1 N"dhtisch 40.-
5 Polster tühl 1 Bac n sei 120.-
1 Sekr t„r 30.-
1 w. Tisch 41.-
1 IG. eiderschrnn 35 • -
1 E~kschrank 43.-
1 rmorsau1e 6.-
1 Ei.sschrank 1.-
1 Nähmaschine 110.-
1 v·ei..sse Kommode, achtschrank,BesensCJlJ:-.anlt 15.-
2 ess. Betten 230 •• 
2 Nachtschränke, 1 Fris, Toilette 40.--
1 Teewae:en 30. -
1 Couch- ao.-
2 Nachtschrank Lmnpen 9.-
Bücher 20.-
1 Teewagen 2.-
1 Serv. Tisch 20.-
2 ~ische 4 Stühle, 2 Sessel 286.--
1 Sofa 47.-
Rauchtisch 8.-
3 Hocker 30.-
4 Polsterstühle 1 rd. Tisch 35--
1 Kaffee Servies 10.-
1 Kleiderschrank 90.-
1 Schirmst. Hutbort, Spiegel 6.-
1 Küche 4 teil, 55.-
1 Salon 6 teil., 1 Goldspiegel 135.-
1 Sitztruhe 140.-
2 Polstersessel 35 •• 
1 Tisch 45•-
1 Aktenständer 4.-
1 Deckestrahl.er 25.-
1 Salon 7 teil 110.-
2 Polstersessel 120.-
1 Polsterbank 10.-
1 Tisch m. Jlsrmorplatte 10.-
1 Teewagen 10.-
1 Nachtstuhl 3.-
2 Kronen 30 •• 
1 dto. I0.-
2 Beleuchtungen 3.50 
2 Lampenftis e 41.-
Gard, Stangen 4.-
3 Eimer, 1 Gi 10.-
2 mm n m.G r, 2 •-
(2 BH ) 1 5 •• 
1 A all 

pf fflll!IIUtD 1 
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4443 
44 

- 6 -

2 L:legestüh1e 
Pr:lvatsachen zurlick 

tlbertrag P. • 

___ ,_ ________ _ 

Rm. 12.461. 50 
====~===========.==s==• 

Die ~bereinst:fumnung der Abschrift mi.t der 
N:lederschrift w:lrd h1.ermit bestätigtz ~ 
Der vereidigte und öffentlich beste11te Verste~gerer. 
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Lt rmi . v r 1oh ~ lo , d i t rz lehnt 

Hi J a.r Ad l r, ~r l ~rlin-Grun 
jetzt 6 -45 ßooth Stre t, I"or ,_ t II1lls „ 

t t t oks Vorl n do.a zus t ~nd 1g 
f'ol ;, ende: 

Vor un„ er r Aus atH111run1 aus B 1•11n hn ·ta eh 
dle r 2 Liftv n Ut'ah r !e Spod1t1o f1 zur 

Vers ndut13 n· eh li•lClb .rg und V rsohiff ä1t,•,-1•"'4~- r n 
lassen. D1 Absandutll; ,;- ) 1 1 .Berlin er 1 t , die 
Lifts g(()lnngten Jedoch nur bis t uburg, o n blieben, 
spaetsr e1ngezog. urden und ent ed~r auf V re.nl ung d r 
Gestapo oder der Oberf1n-nzd1rekt1on Hn. urg v rste1 ert urd 

In einer von der Zentrale d(=lr Un1tAd R st1tut1on OrgA.niz tion 
in Frnnkf'urt h rausge ;ebenon Llsto der rlo se au v r t 1 er­
ten Juedlschen tJmzus; guetern, 'i1~ ich im hi s 1g n u ro er 
URO e.1ng sehen habe, sind die naohstehenden 3 Posten unter 
dem Namen Adlr-,r auf c :ru . ;1rt a 

ff Adler, Heinrich 
Adler. Berlin 
Adler 

Betrag 

11,089,16 
3.875,35 
1.455,95 

Die Erlaubnis, unser 
rhalt n, eil in ro 

schafft war, und ich o 

Die 2 eratge 
lne 
wu 

und 

-Seite 

1 
7 
10 

D tW11 

hatt n iti 
t l at 

- -
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1. 

2. 

- 2 -

Ich versichere auadrueckl1ch, das die in c r beiliegenden 
Fotokopie der Umzugsguts lls te enthe lt ne Gegenstaende.A1n 
dio Lifts verpac-ict worden sind. Vor der Auswanderung ho.tten 
wir eine grosse 6Zimmerwohnung !Tl1t Hebenraeumen und Ge.rage 
in Berlin-Grunewald, Koenigsallee 35 inne, inan gro sen 
Hausstand mit 2 Maedchen und hauf f ä r. Wir hatten im Jahr 
1913 geheiratet und unser Einrichtung und Ausst ttung stets 
erweitert. Ich ar Inhaber1 d or bekannten Konditorei Adler 
am Doenhoffplatz,Berlin. 

Im Jahre 1930 bis 1932 hatte ich und mein Mann noch ein Eib• 
kommen von jashrlioh etwa RM 45 000.- vie Lift en~hielten 

im resebtliche-n folgende Einrichtung-~nd Ausstattungsgegen-
s ta0nde sowie ßine gro· se Anzahl von ~tertvollen Kunstgegen­
staenden, Waesch hervor:ra.gender Art und Qualitaet, Tep lche und 
eine Reihe von A.ntiqu1taeten. Die Antiqu1ta.eten stammten zum 
groesseren Teil aua d m Besitz des V ters meine Mannes. der 
Sammler gewesen war. 

Die Zimmereinricbtungen waren: 

Ein antikes DamenzittDner 1n echte·:rn Lou1a xv.-Stil,schwarz 
ml€ Gold-Bronz8-E!n1a.gen. • Das Zlimiier waren a ucb gagens taend­
lieh besond~rs. reich ,aW3gestattet un,d bes ta:nd aus 1 , 
Schreibtisch mit Aufsatz,· Tisch mit • Bronze Galerie 
2 Stu~hle und l S~sse). in bl~uem Damast-., ~ . Vitrine 
1 grosser aohteckig_er Tispb , • , 
1 Porzellani-Sohmbgarn1tur aus 5 Teilen$ l Sehre1btischuhr 
l Spiegel~ 1. Chaiselongue · 
1 ant 1ke Bronzeuhr I; 1 Kris.ta,llkronleucbter mi:t 

2 WanqbeleuchtUDßen 
Ein Antikes Biedermeierzimmer, direkt a.us der B1eder~1erze1~ 

l Eckvitrine mit +nhalt, darunter 
8 Biedermeier Glaese;, 21 , div~rae Silberbuechsen, Porzellan 
8 ' Miniaturen, 2 k.leine B;lder, , 

1 Buecherschrank mit 200 Buechern, 3 sehr ·alte Bibeln mt Bildern 
ein Muellerbr1e.f mit · 'Original-Unters chr1tt von Kaiserin 
Maria Theresia und „ iiegel1 !1

·, ' 

1 Naehtis eh mit vollstaendigem Inha-lt 
l Sekrataer, etliche antike Schreibuntens111 n, l Sohreibtisohuhr 
1 grosser runderi Tiaoh,· , l sora, 5 Stuehle, 1 Ohr naessel, alles 

mit , reseda-gr~ener Seide mit reaa Roe ohen bezoge~ • 
l grosser .Kristallkronleuchter aus der ·Z 1t. 

Ein Schlafzimmer bestenend auas , 
2 lcbraenke;-8lfenbe1nfarb1g mit Spiegeln 
2 Messingbetten mit Ka.tratz n„ 1 Cou h mit goldfarbigem 
l antike Clflrn1tur, eltenbeintarbig ■lt geaohnitzt 
bestehend au1 l ov len Tiacb mit Mar rplatt 1 ru 
2 Sessel, 2 Stu bi, 1 dre!t 11 1a1 rt1 t 
alle mit beiger eide und kle1 • n Blu~1.1lU1 

2 ahtttschen mit hol • bnit t n tel l--•'"'-
1 S hlafzimmer-lCristallkronl uch er 

-

, 
z 

, 
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11, 
12. 

Tepp1ohe, nlle Per rt o~p iche. 
4 acfir c rosse Tepp~ch, 6 G ler1e-Stuecke,3au.f 3 Meter l ang 

als Verbindu gsbru cken 1 0n Z1nnne r zu Zimmer, 
10 Br ueokan diverso Groes ae , 3 S 1d ne Tischt eppiche 

' l alte g schnitzte Truhe mit Ru0ckwand und Seitenl ehnen 
l Bowlentisch, 2 Dtab;moebeltische , 6 Stuehl- mit Kor bgefl e ch t 

Eine vo llstaendige Terrassengar nit~ i m bes onderen 
ine 2 Mete r l ange Bank u rtd 4 St uehl e ~ mi t import iertem be­

d r ucktem Le i na nbezug 
l gros 1e r Tisch mi t Marmorp l a t te , 4 Liegeatuehle, 
1 Glaa-DeckP- nbe l euc ht ung nli t Mess i ng 
l 3teilig em Tee·va gen, 1 b r aune r Teppich 

Eine Garte!!ßarnitur mit zusammenklappbarem Tisch und 4 Stne hlen 
1n rot em Holz 

, Eine vollsta endige Kueche, b e stehend aus 
1 Buef fet, 1 Anrichte;= 1 Tisch, 2 Stuehlen und 
allem Kuechenbedarf an r&l s ohinen, Toepfen;Pfannen,Schuesseln und 
Geschirr. 

Eine Ba d ezimm.ereinr i chtunt; , bes t ehend aus 
1 Tisch,! Hocker1 1 Spi egel,1 Arzneischrank und Wage · 

Porzellane: , 
1 komplettes Es s -lervica und, and-e?'e Porze lla.ngegens taende 

wie auf' s.2 unten der ijmzugsgutsl~ste, eben~o auf s.3 oben 
Rosenthal, KobaldblBU mit Gold 

Viele sonstige G0br ubh:s ., - und ;Bedarfsartikel f'ue:r den Haushalt 

Eine grosse Anzahl von Kristallgegenständen: davon allein 
12 wertvolle Kristallrömer, ca.75 Stück grosses Kristcllservice 
m.tt Glä sern ~ller A~t, KJ:- j stallbowlen und Schüsseln, 3 grossen 
Kristalltellern & sonstige Krist llgeg€nstände {Biedermeierzimme r) 

(Zu 11 und ,12 wird Bezug genommon auf s.3 oben und s.6 der Umzugsguts-
liste). • 

Die Umzugsgutslisf.et iJt, dn wir Schwier igkei ton hinsichtlich 
der Ausfuhr becond rs wertvoll~r Gegenstände.,, befürchteten, nicht 
vollständig.) Z.B. befanden sich verpackt in den einzelnen Möbel­
stücken, 

ganz teufe Wäsche, Tischtücher1 30 grorse & 10 kleine 
Kopfki ~sen, 20 Stickereien- & ~pitzendecken, und etwa 
weitere ca.30 Handar beits-Decken und Deckehen, die ir 
in der Tschechoslowakei, em ·Sitz dieser ertvollen 
Wäscheindustrie, selb t gek uft hatten. • 

Eine grosse Anzahl von ertvollen Vasen - 2 Limoges-Vasen1 24 verschie enartige Vasen von Ro~enthal,Delft -uhd 
and ~en bekanten M nufakturen. 

7 gro e Oelg mälde, 3 lt 11 dische Kopfgeu&a..1-~v und 
gros e Anzahl von Bronzen 'UXld ! r onz figuren. 
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Wiedergutmachung samt 
beim Landgericht Hamburg 
Sieveking-Platz 
Ha m b e ur g 36. 
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In der Rueckerst~ttungssache 
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Heinrich-Tindrich Adler Nachlass ./. Deutsches Reich 

(RA. Gross, Berlin) 
(Moses & Haas, New York) 

( OFD Hamburg) 

:RK 

' . 

konnten wir leider durch Maengel in der Nachrichtenuebermitt­
lung gewissen Auflagen des Gerichts noch nicht nachkommen. 

1. Auf die Anfrage vom 3. Februar 1959, ob in diesem Rueck­
erstattungsverfahren nur Ansprueche gestellt werden wegen der­
jenigen Gegenstaende, die im Versteigerungsprotokoll 1606 auf'­
gefuehrt sind, oder auch noch wegen anderer Gegenstaende des 
Hausrats: 

Der Anspruch wird nur geltend gemacht hinsichtlich der 
2 Lifts, ale 1938 vom Spediteur Gustav Knauer in Berlin ver-
-p-acRt worden w en. Die Versicherung der Frau Adler vom 
August 1958,der OFD Hamburg von dieser persoenlich ueber­
reicht und von der OFD dem WGA Hamburg am 21. August 1958, 
nimmt zwar in Nr. 2 Bezug auf "meine beiden Liften d Kisten". 
Bei den Kisten handelt es sich aber nur um solche, die n den 
Lifts waren. 

Die Antragstellerin ist sicher, das• die uns am 5. Mai 
1958 von der OFD uebersandte "Aufstellung zur Abrechnung 160611 

- Versteigerungserloes RM 12.467,50, Liste von 6 Gemaelden 
Nr. 4130 - 4137 (4136 fehlend) - Versteigerungserloes RM 385.-, 
und Liste - 1 Bild Nr. 4140 - Verst igerungserloes RM 2.- nur 
Gegenstaende enthaa!ten, die 1lll Eig ntum der Frau Adler oder 
Heinrich Adler - siehe dazu unt r r. S Ende - ar n. Alle 
3 genannten Listen verweisen aut da lb Aktenzeichen d r 
Gestapo Nr. 3321. 
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Es ist aber nicht klar, ob nicht noch Versteigerungen 
unter anderen Nummern vorgenommen worden sind, die auch den 
Adlers gehoerige und in den beiden Lifts oder in den in den 
Lifts befindlichen Kisten verpackte Sachen betrafen . Denn 
Frau Adler ist sicher, dass in den oben genannten 3 Verstei­
gerungslisten verschiedene Sachen fehlen . 

Durch Vergleich der von ihr 1938 geIJE.chten Aufstellung 
der Sachen, die der OFD Hamburg am 24. Ms.erz 1958 von uns 
uebersa.ndt wurde, also bevor wir die 3 Versteigerungslisten 
erhielten, mit diesen Versteigerungslisten sind die fehlenden 
Sachen nicht festzustellen, weil sie verschieden in den Listen 
bezeichnet sind. Mit ziemlicher Sicherheit kann festgestellt 
werden, dass 3 der Posten fehlen, die in dem Gutachten Giessel 
vermerkt waren. In der Mitteilung der OFD Hamburg an das WGA 
Hamburg vom 7. August 1958 macht die OFD Hamburg mit Recht 
darauf aufmerksam, dass 7 Posten, mit Nummern gekennzeichnet 
in der Versteigerungsliste, Gegenstaenden in dem Giessel­
Gutachten entsprechen. Das Giessel-Gutachten enthaelt aber 
10 Posten, und Frau Adler ist sicher, dass alle 10 Posten 
in den Lifts verpackt worden sind. 

Es mag sein, dass die fehlenden Gegenstaende gestohlen 
worden sind; es mag aber auch sein, dass sie unter anderem 
Aktenzeichen zur Versteigerung gekommen sind. In der Versi­
cherung der Frau Adler vom 19. Februar 1958, die zum Zwecke 
der Identirizierung der versteigerten Gegenstaende der OFD 
Hamburg am 24. Maerz 1958 gesandt worden sind, ist auf 3 Ver­
steigerungen unter dem Namen Adler Bezug genommen: 

lo 
2o 
3. 

"Adler, Heinrich 
"Adler, Berlin. 
11 Adler . • . • . 

RM 11.089,1511 

RM 3.875,35" 
RM 1.455,95" 

Die Versteigerung zu 1.) ist offenbar die, auf welche die 
oben genannte Versteigerungsliste 1606 sich bezieht. Es be­
steht die Moeglichkeit, dass die beiden anderen Listen (2 und 3) 
sich ebenfalls auf Sachen beziehen, die in den beiden Lifts, 
vielleicht in einigen der in den Lifts befindlichen Kisten, 
waren. Die in der Versicherung. der Frau Adler vom August 1958 

//

in Nr. 2 genannten Aktenzeichen B 875.)5 und 1455.95 scheinen 
sich auf die Versteigerungen unter 2 tin4 3 ob n zu beziehen. 
Wo sich die Vorgaenge darueber befinäen, i t uns unbekannt. 
Ob in diesen Versteigerungen die t hl nd n Gegenataende d r 
Adlers waren, kann nicht festge t llt w r n, solange 1r keine 
Listen ueber diese Verateige~•un~• b n. nn ab r di a 
Versteigerungen in Berlin o r ll7•UU11•, j nt 11 
Hamburg erfolgt sein soll o vi 
dass es sich dabei um 
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wir wissen, dass die beiden Lifts nach He.mburg gebracht worden 
sind, und es nicht anzunehmen st, dass etwa Kisten aus den 
Lifts von Hamburg vor der Versteigerung versandt worden sind. 

Unter diesen Umstaenden bitten wir die OFD Hamburg fest­
zustellen, ob noch andere Versteigerungen in Hamburg von Ge­
genstaenden unter dem Namen Adler vorgenommen worden sind, die 
aus den beiden Adler-Lifts stammen koennen. Wenn ja , bitten 
wir, uns Einsicht in die Versteigerungslisten darueber zu er­
moeglichen . Wenn die OFD Hamburg aber zu der Feststellung 
kommt, dass etwaige andere Versteigerungen von Sachen unter 
dem Namen Adler nicht aus den beiden Lifts stammen, wird der 
Anspruch auf die Gegenstaende beschraenkt , die in den obigen 
3 Versteigerungslisten au.fgefuehrt sind . Eine entsprechende 
Erkl aerung der OFD Hamburg wuerde uns genuegen. Auch auf die 
3 Posten in dem Gutachten Giessel 1 die offenbar nicht in den 
uns gesandten Versteigerungslisten enthalten sind, sowie auf 
etwa i ge s onst noch fehlende Gegenstaende wird dann verzichtet. 

2. Als Hilfe f uer die Bewertung der vers t eigerten Gegen ­
staende sind bisher ueberreicht worden, sei es den WGA Berli n, 
sei es der OFD Hamburg, sei es dem WGA Hamburg: 

a) 

b) 

c) 

Eidesstattliche Versicherung der Frau Adler und des 
Sohnes Carl Heinz Adler vom 4. Maerz 1955 ueber die 
Silber- etc. Sachen mit Gutachten des Juweliers Giessel 
vom 22. Juni 1938. 

Versicherung von Frau Adler vom 19. Februar 1958 mit 
der Aufstellung, die 1938 als Lift-Inhalt gemacht wurde, 
beginnend mit der Ueberschrift "Waesche-Aufstellung 
Heinrich und Hildegard Adler, aus Berlin", der OFD 
mit Schreiben vom 24. Maerz 1958 uebersandt. 

Versicherungen von Frau Adler vom August 1958 und von 
dem Sohn Carl-Heinz vom 7. August 1958, der OFD Hamburg 
ueberreicht und von dieser je eine Kopie dem WGA Hamburg 
am 21. August 1958 uebersandt. 

3. Eine Abschrift der Versicherung der rau Adler vom 19. Fe­
bruar 1958 (siehe 2 b) oben) wird ntsprechend der Au:tla~e 
des Gerichts, Datum Ulla unbekamt, ab r wohl vom April 1959, 
beigefuegt. Dies ist die ~:Jn.,,Arung, die dem Schritte tz 
des Herrn RA. Groas vom 3 , ... 111,cz 19.$9 ieig 1'u gt war. Wir 
bemerken aber, da, wia cn1■a.a. t r 2 i) 1 s~t, d1 a -
klaeruag vo wu der 'Milllllrl b it Z4-• 1uu1•11• l 5~ 
zug s worden i s 
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UebersendUI.Jg einer weiteren Kopie der der Versicherung vom 
19. Februar 1958 beigeruegten Aufstellung der Frau Adler von 1938 
(6 Blaetter) duerfte sich wohl angesichts unserer zu l) oben er­
oerterten Einschraenkung des Anspruches eruebrigen. 

4o Wir glauben, dass hiermit allen AUf'lagen , auch denen vom 
J. Februar 1959, entsprochen ist. Bezueglich der Anfragen vom 
J o Februar 1959 fassen wir das oben Gesagte dahin zusammen: 

Wir wissen nicht, wo die Umzugsgueter B 875.35 und 1455.95 
versteigert worden sind, und koennen auch keine sonstigen An­
gaben darueber machen. Wir glauben aber, dass, wenn das Bin 
dem Aktenzeichen auf den Versteigerungsort schliessen laesst, 
Bremen eher in Frage kommt . Wir denken aber dass nach unserer 
Erklaerung zu 1) oben es darauf nicht mehr acirommen duerfte. 

Soweit uns bisher bekannt, ist in Berlin nur ein Betrag 
von RM 320.- entzogen worden. Dieser Betrag wurde gemaess OFP-
Akte Berlin 7136/43 von Gustav Knauer an den OFP Berlin 1942gesandt 
auf' Grund der 11. VO zum Reichsbuergergesetz als Guthaben der 
Adlers "aus ersparten Frachten von nach dem Ausland beabsich-
tigt gewesenen Umzuegen•t. Auf den RE-Anspruch wegen dieses 
Betrages, der wohl in Berlin geltend zu machen sein wuerde, 
wird verzichtet. 

5o In einer frueheren Auflage wurde um Uebersendung eines 
Erbscheines nach Heinrich Adler gebeten. Die seinerzeit dem 
Entschaedigungsamt in Berlin in dem Entschaedigungsverfahren 
der Erben nach Heinrich Adler - Reg.Nr. 57 120 - eingereichte 
Erbscheinsverhandlung mit den dazu gehoerigen Urkunden wurde 
dem.gemaess von Herrn RA. Jacob Gross dem Amtsgericht Hamburg 
mit dem Ersuchen um einen Erbschein uebersandt. Unter den dem 
Entschaedigungsamt in Berlin von uns eingereichten Dokumenten 
befand sich aber nicht die Gebu~tsurkunde des Sohnes Carl-Heinz. 
Das Entschaedigungsamt Berlin hatte dennoch den Beweis der Erb­
folge anerkannt und nicht auf Erbschein bestandan. 

Der Beschaffung der Geburtsurkunde 
keiten entgegen. Der von Herrn RA. Ja 
gegangene Herr Senator fuer Inneres 

, ehen grosae Schwierig­
Gro■ e dieaerhalb an­

lt ihm am 
in Berlin-West 10. April 1959 mit, dass er einen-~-• 

und bei den im sowjetischen Sek e&41UD t 
i-eingeleitet habe, und dasa m1 

chen Nachforschungen err 
ehen gerechnet werden ko 

n - o-
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Wir erlauben uns die Anfrage, ob unter diesen Um taenden 
~ur einen ~rbschein verzichtet werden kann, sofern ir die 
Jetzt bei dem Amtsgericht Hamburg liegenden Urkunden dem Ge-
richt vorlegen; ferner sofern - wenn verlangt - wir das Ent­
schaedigungsamt Berlin veranlassen, dem Gericht von seiner 
Entscheidung, Frau Adler und Sohn Carl-Heinz Adler als Erben 
nach Heinrich Adler anzuerkennen, Mi tteilung zu machen; und 
schliesslich, sofern wir eine Erklaerung des Sohnes Carl-Heinz, 
einziges Kind von Heinrich Adler und von Hildegard Adler, vor­
legen , wonach er zu Gunsten seiner Mutter auf irgendwelche Rechte 
als Miterbe nach seinem Vater verzichtet. 

In dieser Hinsicht fuehren wir noch an, dass das Umzugs­
gut tatsaechlich zu.mindestens zu einem erheblichen Teil der 
Frau Hildegard Adler gehoerte . In der Tat nahm sie den dama­
ligen deutschen Behoerden gegenueber alleiniges Eigentum an 
dem Umzugsgut in Anspruch; und es war auch nur deswegen, dass 
ihr als nArierin" die Mitnahme von Silbersachen, Antiquitaeten 
etc. in den Lifts ohne Dego-Abgabe erlaubt wurde. 

Fuer die Antragsteller 
Hildegard Adler und 
Carl-Heinz Adler: 

r z oses, 
Rechtsanwalt. 



Abschritt 

•idesstattliobe Versicherung 

i ermit ver icher ioh , die unterzeichnete Frau 

ilde r „ d 1 e r , r • her Berlin- ,,run ald , Kön1 sallee 35 , ;~t~i 64- ~5 Booth Street , Fo rcst llills , N.Y. v.ohnhaft , an ides­
~ 1 z ecks Vorlage an das zuständi e iedergutm chungs mt as .o ende: 

Vor unserer ~uswancerung aus erl in hatt e mein ann Heinrioh 
Vdler 2 Lirtvans durch die peditionsfirma Gust v nauer zur 
1 !~!e~augf n_:~b Hamburg und Verschiff'un nach „bersee bringen 
Lifts •el e se~dune von Berlin erfol t e i m ärz 1939 , die 
späterg 1~ 0 ;;in Jedoch nur bis am urg , 10 sie liegen bl ieben , 

0 oder de~ Obge;1 iurde~ und ent ~eder a uf Ver anl as sung der Ges a -
er nanzdirektion mburg versteigert den . 

/ f~ ;;n!~t~~~ ~er Zent r ale der 1!n1 ted Ilesti tut1on Org nizat ion 
Jüdi U era~sgegebenen Liate der •rl öse aus v erst e1 ert en 

s c en mzu gs ~e r n , die i ch im hiesi en ·Büro d er URO einge­
seh en habe ! s i nd die nachstehenden 3 Posten unter dem amen Ad­
ler aufgefuhrt: . 

Bet ra Seite Dat um 

Adler, Heinrich ll.089,15 1 10.3 . 41 
Adler, Berlin 3.s75,35 7 20.5.41 
Adler 1.455,95 10 24.6.41:J 
Ausweislich der in meinem Besitz befindlichen Rechnungs abschriften 
von Gust v Knauer trugen die beiden Lifts die Ilu.mmer 711 und 721. 
N eh meiner besten rinnerung handelte es sich um einen 5 eter 
Lift und einen 4 eter Lift. loh nehme bestimmt an, dass von den 
vorstehend angeführten aus Versteigerung "Adler" stammenden • 
sen, die beiden ersten uns betreffen, da offen ar jeder der L 
getrennt versteigert urde. ~insichtlich des 3. Postens e1 
nicht, ob er uns auch angeht; letzteres wäre der all, 
eine Reihe von Gegenständen aus den Lifts entfernt wo 
• as möglicherweise der Fall war, weil die Litts uoh 1ne grösser 
Anzahl von Silber- und sonstigen Wertgegenstän4en thielte1, de 
getrennt von dem übri gen Liftinhalt versteigert rden sein so 

Die Erlaubnis, unser Silber mit herauszunebme • :::iat~ ir e al­
ten, eil ein grosser Teil des Silbers von ir selbst a.nges eftt 
war, und ioh ohristlioher Religion bin. 

Die 2 erstgenannten Posten aus der Liat der UBO ergebe ei ts 
zusammen einen Erlös von 14.964,50, elohe B tr„ge, e mir 
gesagt wurdet die Netto-Erlas e , zu denen 15 ~ Ve eige-
rungs eäihren und die sonst 1ge en d r Ver teige g hinzukamen. 
Ich bes1 tze ooh Ed. ne s r vo d r -·~~ ng her e-
stel 1 ten Liste des Umz n reche erpac un 1 
also nicht gen u naoh t a 1st. 
Ic sichere aus ~v•... en o o-

U 

0 

tt 
u stattung 
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b annt n ond1torc1 dlP-r m Dönhottpl tz, B rlin . 
Im 1930 b1 1932 ha te io 
vo 1oh t 5.00 

1nko en 
entliehen 
hervor-nrichtung- und t d 

t und ... ..- ,,,mn,1". t ··t n n 
es Mn r. 

ti u1t ten • 
tz d s 

Die 1mm reinrichtun n : 
1. er in mhtem L - , scb rz 1 t 

Das Zim en t ndl1ch be-
onä reic au~ges t und b . 

2 . 

Schreibtisch mit tz, Ti onze ler1e, 2 tu 1 
und l essel in b Dama t, 1 Vitrine, 1 ro s r chteck er 
Tisch, 
1 Porzellan- chreib rnitur us 5 T ilen, 1 ehr 1bt1sc r 

l C oiselon e 1 pic el, 
1 ntike Bronz uhr 1 Krist llkronl euchter 

mit 2 andb leuc tungen 
iederme1erzimmer1 direkt aus er Biederme1erze1t 

1 Eckvitrine it Inhalt, darunter 
8 Biederm ier Gläser , 21 diver e Silberbüchsen, Porzellan 
8 i 1 turen, 2 kleine Bilder, 

1 Bücherschr nk mit 200 Büchern. 3 sehr alte Bibeln mit ildern 
ein illlerhrief mit Original-Unterschrift von iserin 
aria Theresia und iegel: 

1 fähtisch mit vollständigem Inhalt 
1 Sekretär, etliche antike chre1butens111en, 1 chre1bt1schuhr 
l grosser runder Tiscl, 1 Sofa , 5 Stühre, 1 Ohrens ssel, alles 

mit reseda- rüner Seide mit rosa Röschen bezogen 
1 grosser rist llkronleuchter aus der Zeit. 

3. Ein Sohl fzimmer bestehend aus: 
2 Schränke, elfenbeinfarbig mit p1egeln 
2 essir1gbetten mit a.tratzm, 1 Couch mit goldfarbige t i n 

bezogen,l antike Garnitur , _elfenbeinfarbig mit ge nitzten 
·01zrosen, bestehend aus l ov le Tiso mit r :rplatte, 

l runden Bank, .2 Sessel, 2 StUHle, l drelte11 n Fr1stertisoh 
mit Beleuchtung, alles mit beig r Seiäe und einen Blumen-
.mustern bezogen, 2 Nachttischen mlt lz hn1t en Steh-
lampen. l Sohlafzlmmer- r1stellkronleuoh 

4. Teppiche• alle ersertepp1che 
4 sehr g:ro sse eppiohe G ~11101:e r lang 

als V rbindun brüok 
10 Brücken di erae Gr 

5. 1 lte ge chnitzte Truhe l Bolen-
ttsoh, 2 Steh öb 1 11 

6. Eine 
1 
1 g 
1 Gl 
1 3t 

7. Ei e ............... ~~---
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8. Ein vollständige~--=~• best 
1 Buffet, 1 Anriebe , 11 eh 
d rf an a chinen, öpf n , Prenr1en 

9. 'Eine .:::.:~.=-;~~~:7"'::-:.:::-::=-:~, be t eh en 
l pi una age 

lo. Porzellane : 

d alle c en e-
1 u Geso rr. 

l T1 eh. 1 Hocker , 

1 komplett s -Service und Forzellange n t„nde 
ie r s . 2 unten der Umzu s tsliste, ebenso ur s . 3 oben 
o en al, Kobel.d blau mit Gold, 

11. Viele sonstige Gebrauchs- und B rt rti el für den aushalt 
12. ine grosse Anzahl von hri st llgegenständen: davon 1 in 12 

ergvolle Krist ellrömer, ca. 75 Stück grosses Kristallservice 
it Gläsern aller rt, Lristtllbo den und Schüsseln, 3 grosaen 

Kristalltellern & sonstige Kristallgeg nat„nd (Biedermeier-
zimmer) 

(zu 11 und 12 ird Bezug genommen aur • 3 oben und s. 6 der 
Umzugsgutsliste). 

·13. Die Umzugsiiste ist, da wir Sch ier1gke1ten hinsichtlich der 
usfuhr besonders ertvoller egenstände befürchteten, nicht 

vollständig.) Z.B. bef nden sich verpae t in den einz lnen 
öbelstüoken: 

ganz teuere .äsche, ischtüoher, 3o grosse & lo kleine 
Kopfkissen, 2o Stickereien - & Spitzendecken, und et a 
eitere ca. 30 Eandarbeits-Decken und Decke en, die ie 

in der Tscheohoslo akei, dem Sitz dieser ertvollen 
äscheindustrie, selbst gekauft hatten. 

14. ~1ne grosse nzahl von ertvollen Vasen - 2 Limoges-Vasen, 
24 verschieden rtige Vasen von Rosenthal, Delft und 
anderen bekannten ~anutakturen. 

15. 7 grosse elgemälde, 3 altholländische Kopfgemälde und grosse 
nzahl von Bronzen und Bronzefiguren. 

16. Silbergegenstände 
2 tilntarmige Kandelaber, 1 5te111ges Karte- und eeservioe auf 
Silbertablett, 
1 grosse Truhe, enthaltend etwa 200 silberne esteok-Ge enstände 1 
Besteckkasten, Fadenmuster für 18 Personen, gekauft bei Postner 
itwe, Friedrichstresse. 

8 silberne Platzteller, 8 silberne Bo llon- mit ntertassen 
von Kauder, Ritterstrasse. Chippend ater; Silb rner 
okel und Silberbecher, 

eine gr6 ssere Anzahl von s11 ber n Bro - & Obst rbchen ( arkua 
unter den Linden); silberne~ 1lettgarnltur 

17. 2 antike Bronze-Kanelaber ut rbl t, Sa ig von Soh 1 ger-
Tater-Semmlung 
so eit vorstehend 
ird aut s. 1, 3 

1nabesonclere au 

D1 iederb 
h o z 
11 Lo 
s t r 
tik 



Dieb ide Lifts h tt e n na oh m-1ner b 
Ges tg : iaht von 3340 0 k . ir tt n 

... 
ten EriLLnerung e1.t.t 

• eu derung n u.roh, dass inen b sonderen 
„rossen öbel 

s n Her • nzirnm c,r, 
rossen fl ü eh n Esszi er und dem 
ros~en Doppelschlafzimmer 

nie t mi t.1.iehmen konnt n und vorher verschleudern musst er. ür 
dies n chaden erde ich, es sei d n> d s er aucb als Rücker­
st ttun s nspruch er nnt -ird , den ~ntschädi ungs nspruch 
geltend machen; zu dessen Begründung folgen itere Einzelheit n 
nach. 

U •• A . 
Stete of New York 
County of Queens .• 
SS! Hildegard dler 

Sworn to before me this 
19th day of Fcbru ry, 195. 

1 

L.S. arles Higgins 
ry P1blic 

~ez. Iiildegard d:l,.er 
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L n d ß o r 1 c t 
• iodorgut eh 

Hamburg 

r 

ik 453/1958 
Z 20 567 llamb r , 18. Juni 1959 

An die 
United Restitution Org nization 

Frankfurt/ Main 
--------~------------Grüneweg 119 (?) 

In der Rücker tattungssache 
Heinrich-Tindrich Adler Nac laso gegen D utsches Reich 

haben die Rec toan~ülte oses & Baas, Ne York, folg neo 

mitgeteilt: 
"In einer von der Zent le der United Resti.tution 
Organization in F nkfurt herausgegebenen Liste der 

Erlöse us versteieerten jüdischen Umzugsgütern, die 

ich im hiesigen Büro d r URO eingesehen habe, sind 
dien chstehenden 3 Posten unter dem amen Ad1er 

aufgeführt: 
Betrag 

Adler, Heinrich 11.089,15 
Adler, B rlin 3.875,35 
Adler 1.455,95 

Seite 
1 
7 
10 

Datum 
10.3.41 
20.5. 1 
24.6.41" 

Der erstgenannte Betrag betrifft eine Versteigerung in 

Hamburg {Erlös 11~os9,15). Es wird um Mitteilung geb ten, 
o die Versteigerungen vom 20.5.41 und 24.6 41 ( 1ös 3.875,35 

bzw. 1.455,95) erfolgt sind, aus welchen Unt rlag n diese 
Angaben entnommen sind und ob bekannt 1 t, n di e b iden 

ver teigerungen betreffen. 

B gl 



.... Überfinanzdir ktioo Hamburg 

- • 2 1 - 41/ 4.l. .:::- -

r fi 
latz 

~ Hamburg 13, den 1 
Harvestehuder Weg 14 
Tel. 44 12 91 App 1 

,,,.--"""I u 1 n 

' (' , ~ \) 
:~-15. (.:1~i]-;)' 

\ '"";. II/ /.'BH~~ -:· 
er '1/ ~. 

36 
( mit 2 begl. Durchsc 

I n der ückerstattungusache 

iK 453/58 
Z 20 567 

. Juli. 195 ) 

n tr 

ifte ) 

feinrich Tindrich dler Erben 
(R1 . Ja ob Gross ) 

. /. Deutsches Reich 

( OFD Hamburg ) 

hat der tra sgegner seine Versteigerun sunterlagen e neut 
überprüft und dabei folgendes fest

0
estellt: 

Die mehrfach genarr~ten Vers teigerUL.ryserlöse von 

R~ 3. 875 ,35 ( nicht R~ 875,35 s . Verfugung v. 3.6.1959 ) und 

R14 1.455,95 betreffen den ~rblasser mit Sicherheit nicht. s 

handelt sich u_,.__ Vers teigerungen , die der uk:tionator c lüter 

dvi ch 0 efuhr t hat und einen ilhelm dler, erlin, betreffe . 
Die verstei erungsprotokolle sind noch vorhanden, f. en 

sie beim Auktionator Schlüter angefordert wer„en . 

+b 

Es ürd wei ter.b...in die Auffassung vertreten, .. aß nur G.er i 

chriftsatz des Antrags egners vom 14 . 6. 1959 r~ähnte r tei­

gerun serlös in Höhe von R 12. 854,50 Gru11dla e er .hintschei u 
sein kann . 

~~ftra 

( ... arf. ) 
egierungs 

~ D ·':/ ,rfi~;, 

T orreleit - naeh Fnstablauf - am: 

31, =f..T;tj 
rn ... ~ ~ ~-

~ \.~l" \~ 
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L n b ur 
1. 

H:ß.t:l:bU1:-g, • p l 59 

An 1
• RA Jaco b Schwarz, Berlin SW 61, Bliicherstr. 13 

2
• Oberfinanzdirektion Hamburg 13, - A 261 - BV 41/412 

In d r R c er t t 

ri h Ti dler 'rb n 
ir em·· s ri ht rlich 

u en iterhin • b r 
chlUt r ro1aoi1uets r i tr 

De V 1 rungs rl o br tto 
l 41 (f tto r1· 3.875,30 

Adl , Berlin io en 153/41. 

Po iti n n: 
l 
1 
l 

i 
l 
1 
1 
3 
1 

13 
l 

V 

h ·•e1, 
r, 
J o en, 

nt n tuhl 
Dr u d"rft zu chlie 
bei n Ver t 1~~·Mn,0Gn, 

und ,.875,30 
ei 

chri t 
2. Ab 

r" • ", 
1 ' ikam nt 
tt' 
1n nt", , 

rzt. 

D • ich 
t, eh 

A ti 

7•591,20 V 

) b trifft i l 

rzt, 

J. 

1. 55, 5 

n ,. 
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Mo & H A 

ATTOR EYS AT LAW 

150 BROA.D STREET 

NEW YORK 4, N. Y. 

21 . Septe ber 1959 

Landgericht Hamburg 
l. ied rgutmachungska.mmer 
Sievekingplatz 
Hamburg . 

Sehr geehrte Herren: 

In der Rueckerstattungssache 

CAJ3LE ADDR SS 

FORE'JON"J.A.W, rE'W YORK 

Heinrich (Tindrich) Ad 1 er Erben./. Dt. Reich 
- 1 Wik 453/ 1958 -

wird auf die Verf'uegung vom 13.8.1959 mit der Aufstellung 
ueber versteigerte Sachen· von Wilhelm Israel Adler, 

sowie auf den Schriftsatz der OFD Hamburg vom 26.8.1959, 

sowie auf die Verfuegung vom 8.9.1959, betreffend andere 
entzogene und versteigerte Gegenstaende, 

namens der K1aeger Folgendes erwidert: 

Weder die in der erstgenannten Aufstellung aufgefuehrten Gemae1de 
usw., noch die in der Verfuegung vom 8.9.59 aufgefuehrten Gegen­
staende haben jemals dem Erblasser oder den Klagern gehoert. 

Unter Hinweis auf unseren Schriftsatz vom 29.5.1959/1.6.1959, 
Seite 31 2. Absatz, wird der Anspruch be_schraenkt auf' diejeni­
gen versteigerten Gegenstaende, die im letzten Xbsatz unseres 
Schriftsatzes vom,29.5.1959/1.6.1959, letzter Absatz, Seite 1 1 
genannt sind, und dieffi'igen Gegenstaende, die nicht 1n den 
Ve~ eiger~sp_.,otokoen genannt und wahrscheinlich auf andere 
Weise aus den beiden Lifts abhanden gekommen sind. 

j 

Wir glauben, dass es uns moeglich sein wird, noch weit re Angab n 
zu machen, die zu der Wertaohaetzung durch einen Sachverstaendi­
gen beitragen koennen. Dazu bedarf ea unsererseits noch ge­
wisser Nachforschungen. Wir betuerchten, dass diese nicht bi 
Mitte Oktober gemacht werden koennen und bitten, uns dafu r 
eine Frist bis zum 15.November 1959 zu geben. 
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7 
Z~gleich mit Einsendung tw igen weiteren Mat ri ls w rden 
wir dazu 8tellUDg nehmen, ob auf muend.11che Verhandl.UDg 
uns re.rseits verzichte1; wird. AurgI'Ulld d - r zwischen serem Herrn 
Reohtsanw lt Alfred H as und der OFD gehabten Unt rr dung 
gl uben wir jedoch, dass ein Vergleich in dieser S ehe noch 
zustande ko t, obwohl der bisherige Vorschlag der OFD in 
Hoehe von DM 30,000.- nur ein Bruchteil des wahren Wertea ~u 
s in scheint. Es handelt sich in diesem Fall um eine ganz unge­
wo hnliche Einrichtung, nicht nur, weil der Erblasser und seine 
Frau sehr wohlhabend waren, sondern weil zu einem Teil die 
Einrichtung aus Sammlerstuecken bestand, die der Vater des 
Erblassers in langjaehriger Arb it gesammelt hatte. 

Fuer die Klager: 

durch: 

FM:rs 



An das 

MosEs & RAAS 
ATTOR EYS AT LAW 

150 BROAD STREET 

NEW YORl<. 4, N. Y. 

HA.N'OVER 2 · 15842 

Land ,.·e:rich t Hambu:r g 
l. Wiedergutmachungskamme:r 

H a mb ur g 
Si evekingpl a tz 

GABLE ADDRESS 

YOlttlO.LAW,NEW YORK 

28. Jan u.ar 1960 

Betr.: Rückersta.ttungssache Heinrich Adler Erben ./. Dt. Reich 
1 WiK 453/1958 AZ: 20 567 

Sehri g eehrte Herren : 

Wir hatten heute Gele genheit, die im obigen Verfahren 
g eltend gemac h ten Rückerstattungsansprüche mit den Klägern, ins­
besondere mit der im 69. Lebensjahre stehenden Kläg erin, Frau 
Hildegard Adler, durchzusprechen. 

Die Kläg er sind der Auffassung , dass sie schon bisher 
alles vorgetra gen haben, was zur Begriindung der geltend gemachten 
Ansprüche ibnen heute noch möglich ist. Weiterer urkundlicher Nach­
weis dürfte praktisch ausgeschlossen sein. 

Es steht fest, dass der gesamte Versteigerungserlös der 
beiden Lifte RM 12.854.50 betrug. Dieser relativ hohe Versteierungs­
erlös - unter Berücksichtigung der damaligen U:g13tände - deutet schon 
darauf hin, dass der Zeitwert zurzeit· der Versteigerung und insbe­
sondere der Wiederbeschaffungswert per 1. April 1956 ein Vielfaches 
des Versteigerungserlöses gewesen sein muss. 

In dieser Hinsicht verweisen wir nochmals auf die eides­
stattliche Versicherung der Frau Hildegard Adler, die sie selbst 
bei ihrer Vors-pra.che bei der OFD in Hamburg im August 1958 überge­
ben und mündlich erläutert hat. In der eidesstattlichen Versichertm.g 
hat Frau Adler den urs rünglichen Anschaffungswert nach bester Er­
innerung angegeben und nicht den für eine Entscheidung massgebenden 
Wiederbeschaffungswert per lo April 1956. 

l 
Bei den Besprechungen des unterzeichneten Anwalts mit Herrn 

Landgerichtsrat Molzberger im Beisein des Herrn Ass. Ztlllner als 
Vertreter der OFD am 11. August 1959 wies ich insbesondere darauf 
hin dass in der Versteigerungsliste unter Posten Nr . 4106 - 4128 
4 T~ppiche und 19 Brücken aufgeführt sind, die allein einen Ver-

/ steigerungserlös von RM 4.709,- erzielten. Wie wertvoll allein der 
Teppich Posten Nr . 4107 gewesen sein muss, zeigt die Tatsache, dass 
hierfür RM 1.450,- erzielt wu.rd n. 
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Wenn 
T man als Wi d 

epp ehe und B ~ rb schaffungs1•1ert der e o.nnten 
6 ~un~ser1· 3 ru? en nur das 8 -lOfache des Verstei ­

es einsetzt würde das über w , 
e 1 te re in d. A 

ie cren springende Posten sind : 
# 4351 ein K 

rür d~sten mit 192 Teilen Silberbestecke , 
1 .. t e RM 1 . 050,-bei der Versteigerung er -

# OS Wurden 4252-55 Kaff s · _ee - ervice, 8 Silbertassen und 
2 Silberschalen, Verstejglrungserlös 
RM 975 .,-

D 40 . 000,- sein . 

Wiederbeschaffungswert 8 -lOfach DM 18.225,-
# 4365 1 s Ess- ervice für 12 Personen 

Erlös RM 185., -
Es handelte sich um ein Rosenthal 
~obaltgold Ess - Service , das nur 2-rnal 
im Gebrauch war und einen Anschaffungs­
wert v on RM 1.200,- hatte. 

Wiederbeschaffungswert mindeste ns DM l.500,-

# 4373-4381 Hier handelt es sich um ein autentisches 
Biedermeier-Zimmer von ganz besonders 
hohem Wert. Der Versteigerungerslös war 
RM 458,-. Der damali ge Anschaffungspreis 
war etwa RM 5.000,-o 

Wiederbeschaffungswert DM 8-10.000.,-

Berücksichtigt man noch die zahlreichen anderen Posten, so ist 
der Wiederbeschaffungswert des gesamten Inhalts der beiden Lifte 
mindestens DM 80.000.,-. 

Bei meiner Besprechung im August 1959 stelle ich in Aussicht, dass 
die Kläger sich vermutlich im Wege des Vergleichs und zur beschleu­
nigten Beendigung des Verfahrens mit einem Betrag von DM 60 .000, -
einverstanden erklären würden. Die Kläger sind sich darüber klar, 
dass trotz Vorliegens der Versteigerungsliste in diesem Fall es für 
einen Sachverständigen schwer sein würde, den wirklichen Wieder­
beschaffungspreis zu ermitteln. 

Wir bitten deshalb seitens der OFD oder des Gerichts um einen ent­
sprechenden Vergleichsvorschlag. Sofern ein Vergleich nicht zustande 
kommt, regen wir an, au! Grund des Schriftsatzes der Beklagten vom 
14. Juni 1958 einen Teilvergleich in HBhe von DM 30.000,- unter Vor­
behalt weitergehender Ansprüche abzusehliessen. 

Mit vorzüglich r Hochachtung 

AH/Ha. 



An das 

( E & H A 

TTORNE S TL W 

150 DROAD STREET 

NEW YOR.K 4, . Y. 

HANOVER a - i,e4e 

L nd~ericht H~mbur g 
1 • Wiederg utmachungs kamrne r 

H_ a m b u r g 
:S-i.ebekingpla tz 

CABLE AD'OR ESS 

T0REIO::<IAW, 1"E'W Ypt<K 

',,.,. 
('' ~ -

3 . Febru r 1960{_/-''f/V 

l~ -.s. ~ 
\ ~ J,'j llA ,P , ... 

~~~ 

Betr • R·· 1 / • h •· uc~erstattung ssache Heinrich Adler Erben •• Dt. Reic 
1 WiK 453/1958 AZ: 20 567 

Sehr g eehrte Herren: 

. , Im Nachgang zu unserem Schreiben vom 28. J9n. 1 9 60 
biGten wir das Gericht und die OFD davon Kenntnis zu nehmen, dass 
ger !r~ere Unterbevollmächtigte, Herr Rechtsanwalt Jacob Grass, 
erlin im August 1959 verstorben ist. 

Auf' Grund der Aktenlage und im Hinblick auf die angestreb­
ten Vergleichsverhandlungen besteht für die Kläger keine Veran­
lassung , Herrn Rechtsanwalt Heinz H. Eckert, der die meisten Fälle 
von Herrn RA Gr,oss zur Weiterbearbeitung überno111men hat, Untervoll­
macht zu erteilen, zumal er in Berlin ansässig ist. 

Wir bitten deshalb , in Ihren Akten zu vermerken, dass 
die _Korrespondenz in Zukunft mit uns direkt zu führen ist tm.d 
Zustellungen gleichfalls an uns vorzunehmen sind. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

AH/Ha . 



USTAV 

Berlin -W· 
•lmersdorf 

Pfalzb urger Str. 19-21 

Fernruf: 87 11 12-13 

87 35 02 

Fernschreiber: 01-8 44 14 

Teleg ramm-Adresse, 
Speditionshous Berlin 

Bankkonten, 
Bank für Handel und 

Industrie A. G. 
Berlin-Charlottenburg 2 

Kantstraße 17 

Berliner Bank A. G. 
Depositen-Kasse 35 
Berlin-Wifmersdorf 
Uhlandstraße 122 

Postscheckkonto: 

n das 

Landg ericht Hambu r g 

1. l iede r gu t mac1u ngs ka mme r 
H a m b u r g 

Ihr k t enz: dik 453/1958 
Z 20 567 

BERLIN 1. 3 . 60 . 

In der Antwort bitte angeben, Kzl/Bo e. 

Betr : Rückerstattungssache Heinrich Tindrich dler gegen 
Deutsches Reich -Berlin-West 8014 

* 
dass keinerlei 

( 
Auf Ihr Schreiben vom 16. 2. 60 _JLrwidere ich 
Unterlagen aus dem Kriege mehr bei mir vorliegen . Sie 
vru.rden alle durch Bombenangriffe zerstört. 

Düsseldorf 
Güterbahnhof Bilk 

Fernruf: 33 27 33-34 

FernsdJreiber: 08-58 18 41 

Telegramm-Adresse: 
Gusknauer Düsseldorf 

Bankkonten: 
Rhein-Ruhr-Bank 

Filiale Düsseldorf 

Bankhaus C. G. Trinkaus 
Düsseldorf 

Postscheck-Konto: 
Essen 41045 

* 
Wien -1 

Waffischgasse 8 

Fernruf: 52 59 OB 

/ 

Ich arbeite ausschließlich 
auf Grund der „Allgemeinen 

Deutschen Spediteur­
bedlngungen" bzw. der 

1 

„Beförderungsbedingungen 
für den Möbeltransport" 
und der „Allgemeinen 
Lagerbedingungen des 

Deursdien Möbeltransports" 

us meiner Praxis i st mir aber bekannt, dass zwei Lift­
vans im Umfange von 4 und 5m 5400 kg gewogen haben 
können. Das Höchstgewicht schätze ich auch heute noch 
auf 6000 kg. Es ist somit ein Irrtum des Herrn rtdler, 

wenn er das Gesarr t o-ewicht mi t 33.400 kg angibt. uch das 

im Hamburger Freihafen für die Lagerung berechnete 

Lagergeld von 90.-- D !l beweist me ine obigen ngab~ 

1it vorzüglicher Hochachtung 

Gustav 

s 
lm 
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MO SE s & ff AAS 

ATTOR EYS AT LAW 

~O BROAD STREET 

NEW YO:a:K 4, N . Y. 

lfANOVER 2 · 0842 

Landgericht Hamburg 
1. W'ied 1, g utmachungskammer 

H a m b u r KGERi1ANY 
Si eve ki_ngpla z 

CABLE ADDRESS 

FOREIONLAW, NEW YORJ< 

Betr.: Rückerstattungssache Heinrich Adler Erben./. Dt. ~eich 
1 WiK 453/1958 AZ: 20 567 - 2 Liftvans -

Sehr geehrte Herren: 

1) Auf Grund der Verfügung des Gerichts vom 16. Febr. 1960 
unter Ziffer c) haben die läg er Frau Hildegard Adler, g eb. 
Rattay und deren Sohn und einzig es Kind Karl Heinz Adler einen 
Teil-Erba useinanderse tzung svertrag hinsichtlich des Klagee.nspruch~gt 
am 1. April 1960 abg eschlossen, der von dem ueutschen ueneral~ons 
der Bundesrepublik in New York am 6. April 1960 le galisiert worden 
ist. Wir fügen denselben in Urschrift und Duplikat bei. 

Diesem Vertrag zufolge hat die Klägerin zu 

1) Frau Ww. Heinrich (Tindrich) Adler, Hilde gard Maria Emna. 
g eb. Ra ttay 

von dem Klageanspruch 2/3 zu erhalten, 

und der Kläger zu 

2) Herr Karl Heinz Adler 

von dem Klageanspruch 1/3 zu erhalten. 

Zur Begründung dieser Erbauseinandersetzun~ 
Vertrag verwiesen. rd auf den enannten 

2) Der vorgelegte Erbauseinandersetzun svertra sollte i 
Sinne der gerichtlichen Ve~fügun~ vom 16. Febr. 1960 unter Ziffer f) 
genügen, um entweder einen sämtliche Ansprüche umfassenden Ver leicc 
oder wenigstens einen Teilvergleich sofort abzuschliessen. Es d"" f­
te im Falle des Abschlusses eines ~esamtver leichs sich wohl er-
übrigen, auf die sonstigen ufla en und richterlichen Anre ungen 
ter einzugehen. 

Abgesehen von der früheren Karre pondenz hat der unterze ehnete 
Anwalt durch Drief vom 28. Febr. 1960 noch im nzeln n d rgele t 
weshalb ein Vergleich für sämtliche Ansprliche indestens D 60.000,. 
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sein sollte . 

Die 10. · er habe n uns zum sofortigen Abschluss eines Ve r le cheS 
ern~cht Mt, wenn die Schadensersatzpflicht der 1ekla t~n uf 
DM 60 . 000,- fest,.,.esetzt wird . Etwaioe C.erichts~o t n s1. d von deI' 
Bekla ten zu z hlen, dle Parteikosten werden ~e ~enein nd r f e -
hoben o 

3)_ Sollte das beklag te Reich trotz der seit Juri 1958 
beigebrachten und beschafften Beweisdoku ente nicht zu einem 
Gesamtvergleich zurzeit ~eneigt sein, so bitten wir um soforti~

8 

Protokollierun ~ eines Teilvergleiches - in Höhe von DM Z0°000,-• 
Die OFD hat d urch 0 chriftsatz vom 140 Juni 1958ausdrück.lich er ­
klärt, dass einer Sc hadensersatzfestsetzun g bis zur Höhe von 
DM 30 .000, - nicht widersprochen wirdo 

Wir sind mit der soforti gen Protokollierun f ol rrenden Teilver -
g leichs einverstanden: • 

"Die Parteien sind sich dal'.'über e1.n1.r;, dass das 
beklag te Deutsche Reich verpflichtet ist, ~chadens­
ersatz gern. Art. 26, II REG wagen entzogenen Umzuss­
g utes mindestens in Höhe von DM 30.000,- an die 
IG.äger zu leisteno 

Das beklagte Reich verpflichtet sich, an die 

a) Klägerin zu 1) -"'rau Hildega.rd Adler 
und 

b) Kläger zu 2) Karl Heinz Adler 

DM 20.000,-

tl 10 oOOO, -

zu zahlen. Die Erfüllung dieses Anspruches richtet sich 
nach dem BRüG. 11 

/ In der Anlage überreichen wir 1 hnen die _vom Gerlcht angere gte 
Vollmacht auf ein Mitglied der Gescl;l.~ftsstelle der Kammerzurn 
Abschluss des Teilvergleichs. 

4) Aus den Uerichtsakten geht hervor, dass der frühere 
Unterbevollmächtigte, Herr Recntsanwalt Grass, Derlin im Au~ust 
1959 verstorben ist, so dass dessen Vollmachten erloschen sindo 

Um der aerichtlichen Aufla e in der Verfügun~ vom 160 i"ebr. 1960 
unter a) nachzuko1nmen, ernennen wir hierdurch den Nachfol~er des 
verstorbenen Herrn RA Gross, 

Herrn Rechtsanwalt Heinz H. Eckert 
Berlin SW 61, Blücherstr. 13 

zum zustellun sbevollmächti ten. Wir haben mit gleicher Post Herrn 
RA Ec er benac ic igt und reten mit ihm in Gedankenaustausch 
ob er auch zum Unterbevollmächti ten ernannt werden soll. • 
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Sofern, was wir hoffen ein end~tilti er Vergleich beschlossen 
~e~den kann, dürfte d ~ nicht erford rlich sein, zu l err Eckart 
in e r 1 in n s äs s i i s t . 

Wir ären dem Gericht und der OFD namens der Kl .. ,.,.er se verbun ­
den, wenn mindestens der ~eilver leich in Kürze protokolliert 
werden könnte . 

4) Auf Grund der Anfrage des ~erichts an die ~rma 
G~stav Knauer, Spedition, Berlin vom 16. Febr . 1 960 hat diese 
Firma der J. ammer durch Schreiben vom 1. März 1960 mi tue teilt, 
dass die beiden fraglichen Liftvans vernutlich ein Ge 1icht von 
5400 kg gehabt haben, und dass eine Angabe der Kläger, das Ge ­
s?:mt gewi ch t sei ungefähr 33.400kg gewesen „ auf einem Irrtum beruhen 
musse. 

Die Anfra e des Gerichts stützt sich vermutlich auf die Erkl~run 
der Klägerin Hilde ard Adler vom 19. ~ebr. 1958, Seite 4 unten. 
Auch wir sind der Auffassung , dass es sich um einen Irrtum oder 
Schreibfe hlel" handeln muss, denn es ist ja unmöglich, dass die 
beiden Lifts ungefähr 33 Tonnen gewogen haben. Im übri en dürfte 
das Gewicht durch die Versteigerungsabrechnun~ v om 2~. Febr. l94l 
mit 5.400 kg feststehen. Diese Abrechnnng wurde den Klägern von 
der OFD Hamburg mit Schreiben vom 5. Mai 1958 zur Verfügung q;e­
stell t. 

Rein sachlich sind wir der Auffassung, dass es im vorliegenden 
Falle auch auf das Gewicht der Liftvans nicht ankommt, da ja die 
Versteigerungsliste vorliegt und jetzt nur noch darüber gestrit­
ten wird, wie hoch der Wiederbeschaffungswert der versteigerten 

~ Gegenst8nde perl. April 1956 ist. 

/ Abschrift für die OFD ist beigefügt. 

Mit vorzüglic er Hochachtung 

Anlagen 

AH/Ha. 



Vor de unto zolchnoten Rocht::i ,, alt und llotar , Al:frßd li a o. 
9

' 
0 l'i::loh onon houte in 0e::ic1en Bi.lro 50 Bro::td Stroot , "lew Yo rk 4 , l . Y. . -
vo n Porson bek nnt : 

l) F r au Ww. Heinr ich ( Tindrlch ) Adler , UildeP,ard fo.r o. Ellll11D­
Eeb . Rutta,r , 
wo hnhaf t b 44 5 3 0 0 t h Str ee t, .t' ores t Hil ls , N . Y . 

2) He rr Karl He nz Adler, 
wo hnhai' t 9 C urley S tre et, Lon r- Be a c h , : • Y . 

Die Erschienen erkl ä.rten: 

Vor der Wiederg utmachun n- skammer des Land n- erichts i n Hamb u7:_ r::s e h-web t 
unter de m Akt enzeichen 1 WiK 453/58 _ AZ: 20 567 - eine Ruck­
erstattunpssache Heinrich Adler Erben . /. Deuts ch es Reich we ~en 
Schadensersatz in.f'ol ge En tzl ehun o- von Umz ~ s gut , das in Ha,71b ur , 
nach erfol g ter Beschla~na hme verstei gert worde n ist . 

Dieser Anspruch ist von der Antra f stellerin zu 1) in ihrem Namen 
und als Miterbin ihres am 28 . Juni 1950 in New York verstorbenen 
Ehemannes , Heinrich (Ti.ndrich) Adler und von dem Antra gsteller zu 2 ) 
als Miterben seiner verstorbenen Vaters , Heinric h (Tindrich) Adler , 
angemeldet worden. Das Erbrecht der beiden Antra gsteller ist in dem 
gemeinschaftlichen Erbschein des Amts gerichts in Hambu:g vo~ 
1 2 . August 1 959 (74 VI 3479/1958 ) aus ßeWiesen . Danach ist die 
Antra gstellerin zu 1) Miterbin des Nachlasses zu einem Drittel 
und der Antragsteller zu 2) Mite rbe zu zvei Dritteln c;eworden ° 

Wi r sind uns darüber einig, dass das Eigentum an dem vorerwähnten 
Umzug s g ut je z ur Hälfte ß.er_Antragstellerin zu 1) und ihrem ver ­
storbenen Ehemann, dem Vater des Antragstellers zu 2 ) zustand 0 

Da ein Drittel der Miteigen tumshäl fte des verstorbenen Heinrich 
( Tindrich ) Adler im Eröwegeauf ä.ie Antragstellerin zu 1) übe:,~g egan­
gen ist , steht dieset, nunmehr ein Anteil von zwei Dritteln an dem 
eingangs g enannten Rüc kersta t tungsanspruch zu, dem Antra gsteller 
zu~) ein Anteil i n Höhe von einem Drittelo 

Wi r setzen uns in die sem Verhältnis über den genannten Erbansuruch 
auseinander und beantra gen demgemäss: _ -

der Antrags tellerin zu 1) in dem anhän g i gen Verfahren einen mcba. 
densersatzanspruch in Höhe von 2/3 zuzuerkennen , und 
dem Antragsteller zu 2 ) in Höhe von 1/3 . 

Hi l fswei se beantragen wir , der Antragstellerin zu 1) kraft eigenen 
Recht 50% des Schadensersatzes zuzusprechen und der Erbenr e~e in­
schaft nach Heinrich (Tindrich ) Adl er die anderen 50%0 

~ 4e~'._;> 
unterschrieben. 
A -il l~ 

~lify Plibl'lc:''Stat~ of few Vor 
No. 31-1612 '1 -

vor gelesen, • t , 
N.e-w York, 

Qu~l lfied in "irw • +y 
_______ J_.J-.f..J.._JL.ll!...!31--.31,,..._~C~oml!!m!!!is~s!2i IL..l,lllll,l:11.l..Da.li:~l'l 1961 

1960 19 

________ K_ri.:_eg=-e_r.:_' K_ o_n_::s....:.... _· ~S::..:.ek~r:_. ______ _ 
(Amlsbezeicbnung) 

geinäß § 37 a Konsulargesetz ermächtigt. 

Bescheinig. 
Reg. Nr .. ... ~l .7.1/1960 



MOSES 8c H AAS 
ATTORNEYS T LAW 

~O BRO.AD STREET 

NEW YORK 4, N. Y. 

HANOVJJ:R 2·15842 

CABLE ADDRESS 

FOREIONLAW, NEW YORK 

• 

Auf Grund unserer bei den Akten befindlichen Hauptvollmacht 

der Kl~ger vom 10. Juni 1958: 

1. Frau ~1w. Heinrich (Tindrich) Adler, Hildegard Maria Emma. 
g eb. Rattay, 
wohnhaft 6445 Booth Street, Forest HiJ.ls, N .Y. 

2. Herr Karl Heinz Adler, 
wohnhaft 9 Curley ytreet, Long Beach, N.Y. 

erteilen wir hierdurch dem Mitglied der Geschäftsstelle der 
1. Wiedergutmachungskammer beim Landgericht, Hamburg 

UN TERVOLLMAC HT 

Zum Abschluss eines TeJlvergleichs in der Rückerstattungssache 

Heinrich Adler - Erben./. Deutsches Reich - 1 WiK 453/1958 
Aktenzeichen 20 567. 

New York, den 12. April 1960 

durch: 



An das 

0 SES & H AS 
ATTORNEYS AT LA"\V 

150 BROA.D STREET 

NEW YORK 4.N.Y. 

RA.NOVER 2 • 15642 

Land-e.richt Ha.:nbu.rg 
1„ Wiedergutmachungskammer 

H a m b u .r a - 36 
Sievekingplatz 1 

Betr.: Rückerstattungssache Heinrich Adler Erben./. D.R. 
Wik 453/1958 Z 20 567 

Sehr g ee hrte Herren: 

Wir bestätigen dankend Ihre Mitteilung vom 21„ April 1960„ 
derzufol g e Termin vor dem beauftragten Richter auf Dienstag , den 
10" Mai 1960 anberaumt worden ist. 

Wir unterstellen, dass unser ausführlicher Brief vom 
12e April 1960 mit den erwähnten Anlagen sich bei den Gerichtsakten 
befindet und eine Abschrift der OFD zugestellt worden ist. 

Wir hoffen, dass frühzeitig vor dem Termin die OFD 
unserem Vergleichsvorschlag von DM 60.ooo,- zur Abgeltung sämtlicher 
Ansprüche für die beiden Liftvans zustim.~t oder wenigstens dem Teil­
vergleich von DM 30.000,-o 

Hochachtung 

AH/Ha. 



b1.1 g (24a) Hamburg, den 10 . 

„ic rg111m chun k 11111 

Öffentli ehe Sitzung 
,,1 ~ ~~t l~'\~ {/J, I&/~,~ 

'3) l!o.cm ß ab ~ 

In der - Rückerstattungs - Sache -

Gegenwärtig: 

~ 
als Vorsitzender 

Landgerichtsrat Molsberger 
als Einzelrichter 

Just. Ang.Hermann 

als Urkundsbeamtin 
der Geschäftsstelle. 

1 . ) Fr au Hil de gard Maria Emma Ad 1 er 
geb . Ra tta y , y 
wohnha ft 644 5 Booth Street , Forest Hil ls , N ~ 

2 .) Ka rl Heinz · Ad 1 er , 
wohnhaf t 9 Curley Street , Long ~eac~ , N .Yo 

als Rechtsnachfol ge r des Heinrich Tindrich Adler, 
Ant r agsteller " 

Bev.: Fr. Moses & A. Raas , Attorn eys a t Law , 
50 Br oad Street, New York 4 , N.Yo 

gegen 

das Deuts che Reich, 
geset zl ich vertreten du rch d en Bunde sminiater 
für F inanzen, 
Verfahrensvertreterin Oberfinanzd irektion Hamburg 
Hamburg 13, Harvestehuder Weg 14, 
- A 261 - BV 41/412 -

erscheinen bei A ufru'f 

für Antragsteller Rechtsamval t Eckert (Berlin) , 

für Antragsgegner Reg . Ass. Sarfert„ 

Rechtsanwalt Eckert legt Untervollmacht vom 28. April 1960 

vor, welche allerdings aut Rechtsanwalt Heinz H. Adler ausgestellt 

isto 

Durchschrift der Untervollmacht wird dem Vertreter des · 

Antragsgegners überreicht. 

Rechtsanwalt Eckert werden zwei Durchschriften des Schrift­

satzes der Oberfinanzdire~tion vom 6. Mai 1960 übergeben. 

Rechtsanwalt Eckert verspricht Untervollmacht nachzureicheno. 



- 2 -

Rechtsanwalt Eckert le gt seine Ha.nda te vor , in , l e c er 

S 1
·ch die Xbschrift eines Erbscheins mit appen d uf ruck 

"Amtsgericht Hamburg" befindet, wonach alo rben nach 

dem Recht des Staates New York nach Heinrich :.rindrich dler 

die Antragsteller ausgewiesen sind. , und zwar die vitwe Adler 

zu l/3 und der Sohn zu a/3~ 
~ 

Der Erbscheirt ist am 12. August 1959 von der Abtl . 74 

Aktenzeichen 74 VI 3479/58 ausg~stell~ 

Die 'Handakte wird zurückgereicht . 

Die Parteien schliessen auf Vorschlag des Gerichts 

zur Erledigung der unter dem Aktenzeichen l WiK 453/58 

geltend gemachten Ansprüche folgenden f'r~\, ~ ' 
~\ ,-=-

V e r g 1 e i c h : 

Io) Der Antragsgegner zahlt als Schadensersatz wegen 

Entziehung von Umzugsgut DM 40.000.-- (vierzigtausend Deutsche 

Mark) und zwar an die Antragstellerin zu 1) Frau Rildegard dler 

DM 24.000.-- ( vierundzwanzigtausend Deutsche Mark), 

lt 

sowie an die beiden Antragsteller, nämlich Frau Rildegard Adler 

und Herrn Karl Heinz Adler als Erben zur gesamten Hand 

nach Heinrich Tindrich A:dler weitere 16 .000 .--DM ( sechs zehntausend 

Deutsche Mark) 

II.) Die Erfüllung des Vergleichs richtet sich nach dem 

Bundesrückerstattungsgesetz 

Parteien bleibt vorbehalten, durch schriftliche 

• um 24. Juni 1960 von 

dem ----



- 3 -

Von dem Vergleich zurückzutreten . 

I V . ) Der Vergleich 1ird hinfällig , wenn nicht bis zu 

diesem Ttrmin Untervollmacht auf Herrn Rechtsanwalt Eckert 

v orgelegt worden ist . 

Vorgelesen und 6 enehmi gt . 

41t/ll ~ ti ' fi'ij (. d ' :J/jt, 

lt " ,, d, // 1 4 

J[,_. 



l ' RJ:Tz MO ES 
-'I.Lt>:ru?:D I IA.As 

M O SES & RA A S 

ATTORNEYS AT LAW 

'50 BROAD STR EET 

NEW Y O RK 4, N. Y. 

HANOVEB 2 · 15 8 42 

Auf Grund der uns vorliegenden Hauptvollmacht von 

1 . ) Hildegard Adler, New York 
2 . ) Carl Heinz Adler, NewYork 

erteilen wir hierdurch 

Iforrn 

Recht sanwalt 
Heinz H. Adler 

Ber lin - SW 61 
Blücherstr. 13 

U N T E R V O L L M A C H T 

CAB LE ADDBES S 

:PO:REIONLAW, NEW yo:RK 

in der Rückerstattungssache Heinrich Adler :Srben ./. Deutsches Reich 
-Aktenzeichen WiK 453/1958 - Z 20 567 - bei der OFD Hamburg 
und dem Landgericht, 1. Wiedergutmachungskamrner, Hamburg. 

New York, den 28. April 1960 

MOSES & RAAS 

durch: 
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